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Das Wetter

Einfach einen
Picknickkorb packen
Oja und „Charlie“ tischen 
am 23. August rund um die 
Ascheberger Pfarrkirche St. 
Lambertus auf.              SEITE 5
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Trabrennen 
in Drensteinfurt
Sonntag, 16. August 2015
Sportpark Drensteinfurt im Erlfeld

Start fürs erste Rennen: 14 Uhr 
12 spannende Trabrennen 

Der Klassiker seit 104 Jahren!

Ab 11 Uhr mit großer Tombola,
Frühschoppen und der neuen Vierer-Wette

Wetten –
„das Salz in der Suppe“

Ab 11 Uhr mit großer Tombola,

Wetten –
„das Salz in der Suppe“

Ab 11 Uhr mit großer Tombola,Ab 11 Uhr mit großer Tombola,

Azubine Ina

Berufsunfähigkeits-Vorsorge

 � Top Preis-/Leistungsverhältnis
 � Attraktive premiumPakete
 � premiumService

Jetzt informieren!
Generalagentur 
Herbert Mustermann
Musterstraße 10 
12345 Musterstadt
Tel. 0123 123456

Rufen Sie mich an! 

Continentale
premiumBU Start

Ich bin 
premium 
vom ersten 
Moment an.Beispiel: 1.000 EUR monatliche

Berufsunfähigkeitsrente für 20-jährige
Informatiker/Auszubildende in diesem 
Beruf bis zum Endalter 67 Jahre
10,76 EUR monatlicher Beitrag*
*verminderter Anfangsbeitrag während
  der Startphase bis spätestens zum 35. Lebensjahr

Geschässtelle
Thomas Piegelbrock
Wagenfeldstr. 1, 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508 90 11
info.piegelbrock@continentale.de
www.continentale.de/piegelbrock

RRufen Sie uns an!

       Beispielrechnung: 1.000 EUR monatliche 
      Berufsunfähigkeitsrente für eine 20-jährige         
     Arzthelferin/ Auszubildende zur Arzthelferin                       
    bis zum Endalter 67 Jahre 
   14,53 EUR monatlicher Beitrag* 

 *  * verminderter Anfangsbeitrag während      
der Startphase bis maximal zum 35. Lebensjahr

 Ich bin premium
vom ersten Moment an.

Wünschen Sie Ihr persönliches Angebot?

Geschäftsstelle
Thomas Piegelbrock

Kontaktieren Sie uns!

Deal der Woche.
Service und Info:

0 23 82 / 789-176
www.ostendorf.info

Ostendorf GmbH, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,  Ahlen, Tel.: 02382 789-0, Beckum, Tel.: 02521 8408-0, www.ostendorf.info
Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart  

B 180 CDI
nur 21.850,00 EUR

EZ 02/14, 18.248 km, 80 kW, polarsilber, Stoff 
schwarz, Navi, Klima, Tempomat, Rückfahrkamera, 
Freisprecheinrichtung, Regensensor, LED-Tagfahr-
licht, Attention Assist, Sitzkomfort-Paket uvm.

Unsere Junge Sterne Top-Angebote. 
Jetzt Probe fahren! (59229)

Tel. 02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Unsere 
Anzeigenberater 
erreichen Sie 
unter:

Die feierliche Verabschiedung von Pfarrer Matthias Hembrock 
steht kurz bevor. Er verlässt Drensteinfurt nach 14 Jahren, um 
in Bocholt eine neue Pfarrstelle zu übernehmen (DZ berichtete). 
Pfarreirat und Kirchenvorstand sagen „Danke“ für alles, was 
Pfarrer Hembrock für die Pfarrei und die Menschen hier getan 
hat. Die ganze Gemeinde und alle Wegbegleiter sind eingela-
den zur Mitfeier der Messe am Sonntag, 9. August, um 11 Uhr 
in der Pfarrkirche St. Regina und zum anschließenden Empfang 
im Alten Pfarrhaus. Hier besteht die Möglichkeit, sich auch per-
sönlich zu verabschieden. Statt zugedachter Geschenke würde 
Pfarrer Hembrock sich über eine Spende zu Gunsten der Bene-
diktiner im Kloster Tabgha am See Genezareth freuen. Durch 
einen Brandanschlag entstand dort im Juni ein Schaden in Mil-
lionenhöhe. Im September reist Hembrock nach Israel und kann 
die Spende für den Wiederaufbau übergeben.                   Foto: pr

Abschied
nach 14

Jahren

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon: 02508-9965-0

Weitere VW Jahreswagen/ Gebrauchtwagen 
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW EOS 2.0 TSI Sport & Style
155kW/211PS,  EZ:04/14, 14.000km

Benziner, Panoramadach, Navi,
Black Style, Climatronic, GRA,

Leder, Nebelsch. Parkhilfe, SHZ,
Finanzierung, Garantie, uvm.

Unser Preis: 26.980,- € inkl. 19% MwSt. 

ServiceSamstag: vereinzelte
Schauer, bis 25 Grad
Sonntag: deutlich
freundlicher, 28 Grad

Teams wollen erste
Runde überstehen

Die Fußballer aus Ascheberg, 
Drensteinfurt, Rinkerode und 
Sendenhorst treten in der er-
sten Pokalrunde an.      SEITE 7



SERVICE / LOKALES Samstag, 8. August 20152   Dreingau Zeitung

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 10 Uhr Messe zum Jungge-

sellen-Schützenfest im Malteserstift, um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 

Sonntag um 11 Uhr Messe mit Verabschiedung von Pfarrer Hem-

brock, anschließend Empfang im Alten Pfarrhaus.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 

Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Messe.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 

Sonntag um 8 Uhr und um 11 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 

Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 

Sonntag um 10.30 Uhr Hochamt.

•St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; 

Sonntag um 11 Uhr Messe.

•St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonn-

tag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: kein Gottesdienst; Sonntag um 

9.30 Uhr Gottesdienst in der Pauluskirche Ahlen.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 18 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein Gottesdienst; Sonntag um 11 Uhr 

Gottesdienst in der Christuskirche Wolbeck.

•Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.

•Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 10.30 Uhr Gottes-

dienst und Kindergottesdienst in der Martin-Luther-Kirche Werne.

• Joseph Lechtermann vollendet am 10. August das 84. Lebensjahr.

Gratulation

Gottesdienste

•Ärztlicher Notdienst (abends, mittwochs- und freitagsnachmittags 
sowie am Wochenende) zentrale Nummer:  116117 oder (0180) 
5044100; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; Zahnärzt-
licher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Warendorf); 
Apothekennotdienst:  (0800) 0022833 oder 22833 (Handy).

•Polizei-Bezirksdienste: Drensteinfurt/Walstedde: Landsbergplatz 
7, Di. von 9 bis 11 Uhr, Do. von 16 bis 18 Uhr sowie 1. Sa./Monat 
von 9 bis 11 Uhr,  (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rink-
erode: Mägdestiege 8, Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 8142 
und (0172) 5355924; Sendenhorst: Schulstraße 2-4, Mo. von 9 bis 
11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02526) 951892 und (0172) 5355923; Albersloh: Bahnhofstraße 
1, Do. von 9 bis 11 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 9 bis 11 Uhr,  
(02535) 8150 und (0172) 5355924; Ascheberg: Dieningstraße 7, Mi. 
von 17 bis 18 Uhr,  (02593) 6285.

•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro: Mo. und Mi. von 
7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16 Uhr, Do. von 7.30 bis 
17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Rathaus Sendenhorst: Bürgerbüro Sendenhorst: Mo. bis Fr. von 8 
bis 12.30 Uhr, Mo. bis Mi. von 14 bis 16.30 Uhr, Do. von 14 bis 
18 Uhr sowie 1. Sa./Monat von 10 bis 12 Uhr,  (0 25 26) 30 30 
(Vermittlung); Verwaltungsnebenstelle Albersloh: Mo., Mi. und Fr. 
von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 18 Uhr sowie 3. Sa./Monat 
von 10 bis 12 Uhr.

•Gemeindeverwaltung Ascheberg: Bürgerbüro: Mo. bis Fr. von 8 bis 
12.30 Uhr, Di. auch von 13.30 bis 17 Uhr, Do. auch von 13.30 bis 16 
Uhr,  (02593) 6090 (Vermittlung); Bürgeramt Herbern: Mo., Di. 
und Do. von 8 bis 12 Uhr, Di. auch von 15 bis 17 Uhr,  (02599) 
93930  (Vermittlung).                         Alle Angaben ohne Gewähr !
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Drensteinfurt • Zwei neue 
Kurse der Sprachschule „Pa-
sos“ beginnen am 1. Septem-
ber in den nagelneuen Räum-
lichkeiten der Schule am Haus 
Walstedde (Kirchplatz 8). Der 
40 Quadratmeter große Se-
minarraum ist modern ausge-
stattet und bietet genug Platz.

In Drensteinfurt werden zu-
dem weitere Kurse im Malte-
serstift St. Marien (Hammer 
Straße 7) angeboten. 

Mit dem ersten Semester ih-
rer Spanisch-Sprachschule ist 
María Soledad Berghoff sehr 
zufrieden: „Ich hatte ganz flei-
ßige, motivierte Schüler, die 

schnell das Gelernte sehr gut 
umgesetzt haben.“  

Für die Zukunft plant die ge-
bürtige Argentinierin, die seit 
1997 in Deutschland lebt, re-
guläre Kurse für Kinder im 
Grundschulalter. „Ich arbeite 
seit Jahren sehr gerne mit Kin-
dern. Ihre Begeisterung macht 
das Erlernen der spanischen 
Sprache zu einem Kinderspiel. 
Und je früher ein Kind mit einer 
Fremdsprache beginnt, desto 
besser.“ Für die kommenden 
Herbstferien ist bereits ein 
neuer Kursus „Spanisch spie-
lend lernen” geplant.

www.pasos-spanisch.de

Neues aus der Geschäftswelt
Anzeige

Sendenhorst/Drensteinfurt• 
Weil er einem Reh auswei-
chen wollte, ist am Diens-
tagabend ein 18-Jähriger bei 
einem Unfall schwer verver-
letzt worden. Der Drenstein-
furter war gegen 19 Uhr auf 
der L 811 Richtung Senden-
horst unterwegs, als das Tier 
plötzlich über die Straße lief. 
Der Fahrer bremste stark ab 
und verlor dabei die Kontrol-
le. Der Wagen kam von der 
Fahrbahn ab und überschlug 
sich. Der 18-Jährige musste 
ins Krankenhaus gebracht 
werden, der Schaden wird 
auf 3200 Euro geschätzt.

Aus dem Polizeibericht

Drensteinfurt/Sendenhorst• 
Bei einem Verkehrsunfall am 
Dienstagabend auf der L 585 
zwischen Drensteinfurt und 
Albersloh wurde eine 37-Jäh-
rige leicht verletzt. Die Dren-
steinfurterin kam mit ihrem 
Wagen ausgangs einer Links-
kurve aus bislang ungeklärter 
Ursache von der Fahrbahn 
auf den Grünstreifen ab. Hier 
beschädigte sie ein Verkehrs-
zeichen und kam im Graben 
zum Stillstand. Bei dem Un-
fall entstand ein Sachscha-
den von rund 3000 Euro.

„Pasos“ geht ins zweite Semester

Sprachkurse jetzt
auch in Walstedde

María Soledad Berghoff in 
ihren neuen Unterrichtsräu-
men in Walstedde.     Foto: pr

Sendenhorst • Nach einer 
Verkehrsunfallflucht sucht 
die Polizei nach einem Be-
teiligten. Am Mittwoch ge-
gen 12.30 Uhr befuhr eine 
25-Jährige die L 520 von Al-
verskirchen in Richtung Sen-
denhorst. In einer Kurve kam 
ihr ein Auto zum Teil auf 
ihrer Fahrspur entgegen. Die 
Sendenhorsterin wich mit 
ihrem Wagen aus und lande-
te im Straßengraben, wobei 
die Frau leicht verletzt wur-
de. Bei dem entgegenkom-
menden Fahrzeug soll es sich 
um einen dunklen Wagen ge-
handelt haben.

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Bei Unfall
schwer verletzt

Die Kurve
geschnitten

Drensteinfurt • Unbekann-
te drangen zwischen Mitt-
wochnachmittag und Don-
nerstagmorgen gewaltsam in 
ein Haus auf der Gildestraße 
ein. Im Erdgeschoss durch-
suchten sie die Schränke 
und flüchteten danach in 
unbekannte Richtung. Zum 
Diebesgut können keine An-
gaben gemacht werden. 

• Hinweise: Tel. (02382) 9650.

Albersloh • In der kommen-
den Woche beginnt wieder 
der Schulbetrieb. Die Kanal-
bauarbeiten in der Bergstraße 
werden derweil im Bereich 
südlich der Schulzufahrt 
weitergehen. Die Erreichbar-
keit der Schule ist daher aus-
schließlich von der Senden-
horster Straße aus gegeben. 
„Die RVM als Betreiberin 
der Schulbuslinien ist infor-
miert“, heißt es in einer Mit-
teilung der Stadtverwaltung.

Für die Kinder, die mit 
dem Fahrrad oder zu Fuß 
zur Schule kommen, wird 
der östliche Gehweg der 
Bergstraße freigehalten. „Die 
Verkehrshelfer wurden in 
Kenntnis gesetzt.“ Auch die 
Baufirma werde vor allem 
morgens und mittags beson-
ders umsichtig agieren.

Generell gelte jedoch, dass 
die Bergstraße eine Baustelle 
sei und für den Verkehr ei-
gentlich voll gesperrt, so die 
Verwaltung abschließend. 
„Eltern, die ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule bringen 
möchten, sollten diese be-
reits vor dem Baustellenbe-
reich aussteigen lassen.“

Zufahrt
zur Schule
Baustellenbereich

Unerkannt
entkommen

Im Graben
gelandet
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Merkblatt

Samstag

Drensteinfurt
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•9-16 Uhr: Café Malta, „Tag für 

mich“, Malteserstift St. Marien
•10 Uhr: Junggesellen-Schützen-

fest, Messe, Malteserstift; 13 
Uhr: Antreten auf dem Markt-
platz; 15.30 Uhr: Königsschie-
ßen, Schlosspark; 18 Uhr: Pro-
klamation; 20 Uhr: Festball

•12.30 Uhr: Spielmannszug, Treff 
fürs Schützenfest, La Piccola

Rinkerode
•12.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

zum Musicalbesuch in Ober-
hausen, ab Dorfplatz

Sonntag

Drensteinfurt
•10 Uhr: Grüne und Bigg, Stern-

fahrt zur Mahnwache in Nor-
dick, ab Marktplatz

•10.30 Uhr: Spielmannszug, Treff 
Schützenfest, Königskneipe

•11 Uhr: Junggesellen-Schüt-
zenfest, Frühschoppen im 
Schlosspark; 17.45 Uhr: Gala- 
umzug mit Parademarsch vor 
der Alten Post; 20 Uhr: 2. Fest-
ball; 21.30 Uhr: Polonaise zum 
Schloss, Großer Zapfenstreich 
und Feuerwerk, Haus Steinfurt

•15.30 Uhr: Bauernschützenver-
ein, Treffen fürs Junggesel-
len-Schützenfest, Kayserhof

Montag

Drensteinfurt
•17 Uhr: KAB, Kegelgruppen 

1+2, Hammer Poat; Gruppe 3, 
Gasthaus Averdung

•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Trai-
ning/-Abnahme, Erlfeld

•19.30 Uhr: Kreuzbund, Selbst-
hilfegruppe, Alte Küsterei

Walstedde
•15 Uhr: Gruppe 60 plus, Kaffee-

treff, Paul-Gerhardt-Haus
•19-21 Uhr: Sportabzeichen-Trai-

ning/-Abnahme, Sportplatz

Dienstag

Drensteinfurt
•9 Uhr: Seniorenfrühstück, Kul-

turbahnhof
•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 

Sprechstunde, Alte Küsterei

Rinkerode
•20 Uhr: Projektchor, Probenbe-

ginn, Pfarrzentrum

Mittwoch

Drensteinfurt
•9-11 Uhr: Familienzentrum 

Mio, Sprechstunde Kinderta-
gespflege, Altes Pfarrhaus

•9.30 Uhr: Seniorennetzwerk, 
Kreativgruppe, Kulturbahnhof

•17-19 Uhr: Sportabzeichen-Trai-
ning/-Abnahme, Erlfeld

•19 Uhr: Handarbeitstreff „Na-
delspiel“, ev. Gemeindehaus

•19.30 Uhr: Selbsthilfe für Sucht-
kranke, ev. Gemeindehaus 

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas-Sprechstun-

de, Pfarrzentrum 
•20 Uhr: CDU, offener Stamm-

tisch, Gasthaus Lohmann

Walstedde
•16 Uhr: Heimatverein, Radtour, 

ab Heimathaus; 18 Uhr: Klön- 
abend, Heimathaus

Neue Kurse in Walstedde 
und Drensteinfurt

– kleine Gruppen – Anfängerkurse:
ab Di., 1.9. in Walstedde

ab Mi., 2.9. (vormittags), 
ab Do. 3.9. und 
ab Fr. 4.9. (Spanisch 50+) 
in Drensteinfurt

Anfänger mit geringen 
Vorkenntnissen:
ab Mo., 31.8. und ab Do., 3.9. 
in Drensteinfurt

Spanisch mit Vorkenntnissen:
ab Mo., 31.8. in Drensteinfurt

E-mail: info@pasos-spanisch.de
www.pasos-spanisch.de

Telefon: 02508/9975334 
Mobil: 0157/33927678

María Soledad Berghoff

Um „Westfalens schöne Hauptstadt Münster“ drehte sich am Diens-
tag alles bei den rund 40 Senioren im Alten Pfarrhaus. Das Team der 
Caritas-Seniorenbegegnung hatte für ein buntes Programm gesorgt. 
Zu Beginn stellte Heti Leifert die Stadt vor. Siegrid von Looz unter-
hielt mit der Erzählung „Es Oma und Opa in Mönster wassen“. An 
den Schwan auf dem Aasee erinnerte Elisabeth von Looz, und Inge-
borg Nattke hatte ein Quiz vorbereitet. Mit einem Text von Hermann 
Löns und dem Münsterlandlied endete die Veranstaltung.       Foto: pr

Münster im Mittelpunkt

Drensteinfurt • Die Grünen 
laden ein zur Fahrradtour 
an die geplante Gasbohrstel-
le nach Nordick. Dort wird 
am Sonntag, 9. August, um 
12 Uhr eine Mahnwache 
abgehalten, zu der Bürgeri-
nitiativen sowie Grüne eine 
Sternfahrt durchführen. Alle 
Drensteinfurter treffen sich 
um 10 Uhr am Marktplatz.

Drensteinfurt • Zu einem 
Gespräch kamen die 
Vorsitzenden der Land-
wirtschaftlichen Ortsver-
bände von Drensteinfurt, 
Rinkerode und Walstedde 
sowie der Landtagsab-
geordnete Henning Reh-
baum (CDU) auf Hof Mod-
dick in der Bauerschaft 
Büren zusammen. 

 
Im Mittelpunkt des Treffens 
stand das Thema Tierwohl. 
Dank wissenschaftlicher Er-
kenntnisse werden die Hal-
tungsbedingungen für das 
Vieh seit Jahren kontinuier-
lich weiterentwickelt. Dies 
werde, so die Landwirte, in 
der öffentlichen Diskussion 
oft zu wenig wertgeschätzt.

„Die Lebensgrundlage un-

serer Familien sind gesunde 
und zufriedene Tiere“, heißt 
es in der Pressemitteilung. 
Jede Verbesserung der Hal-
tungsbedingungen würde 
aber auch Investitionen er-
fordern. Moderne Ställe mit 
mehr Licht, Luft und Platz für 
Schweine oder Kühe seien 
oft „Projekte in Millionen-
höhe“, so die Drensteinfur-
ter Landwirte. „Wir müssen 
uns darauf verlassen können, 
dass neue Ställe auch nach 
dem nächsten Landtagswahl-
kampf noch genutzt werden 
dürfen“, stellte Ortslandwirt 
Thomas Moddick fest.

„Bäuerliche Familien-
betriebe brauchen Pla-
nungssicherheit und Ver-
trauensschutz für ihre 
Investitionen“, so Henning 

Rehbaum. „Immer mehr Bü-
rokratie, Regulierungen und 
vor allem die mangelnde 
Wertschätzung sorgen dafür, 
dass die Kleinen genervt auf-
geben, gerade beim Generati-
onswechsel“, so die Vertreter 
der Ortsverbände. „Wenn der 
Handel und die Verbraucher 
bereit sind, den doppelten 
Preis für das Grillfleisch zu 
zahlen, können wir in einem 
1000er Maststall gerne nur 
noch 500 Tiere halten.“ 

Mit der „Initiative Tier-
wohl“ des Bauernverbandes 
werde erstmals versucht, die 
Handelsketten an den Mehr-
kosten für weitere Haltungs-
verbesserungen zu beteiligen: 
„Die Bauern selbst sind hier 
Motor für mehr Tierwohl – 
jetzt ist der Handel am Zug!“.

Für zufriedene Tiere
Henning Rehbaum (MdL) im Gespräch mit Drensteinfurter Landwirten

Walstedde • Eine Radtour 
veranstaltet der Heimatver-
ein am kommenden Mitt-
woch, 12. August. Treff ist 
um 16 Uhr am Heimathaus. 
Ab 18 Uhr ist der gemütliche 
Abschluss am Heimathaus 
mit Bratwürstchen und kal-
ten Getränken. Wer nicht 
mitradeln kann, ist dann zu 
18 Uhr eingeladen.

Erst ganz aktiv,
dann gemütlich

Drensteinfurt • Der Pottkie-
ker öffnet seine Tore in der 
Alten Küsterei am Kirchplatz 
St. Regina wieder am Mitt-
woch, 19. August, um 12.30 
Uhr. Angeboten wird dieses 
Mal Putenrollbraten mit Rö-
stkartoffeln und Blumenkohl. 
Zum Abschluss bereitet das 
Pottkieker-Team einen Scho-
kokuss-Traum mit roter Grüt-
ze vor. Für die Teilnahme an 
diesem Mittagstisch ist eine 
Anmeldung bis Freitag, 14. 
August, erforderlich, die ent-
weder im Seniorenbüro im 
Drensteinfurter Kulturbahn-
hof dienstags von 9 bis 10.30 
Uhr persönlich oder unter 
Tel. (02508) 993795 sowie 
in der übrigen Zeit bei Ger-
trud Stückmann, Tel. (02508) 
985125, möglich ist.

Radtour zur
Mahnwache

Rollbraten mit
Röstkartoffeln

Einen Feuerwehr-Großeinsatz gab es am Donnerstagabend gegen 18.30 Uhr im Drensteinfurter Mo-
zartweg. Der Brand einer Hecke war auf das nahestehende Gebäude übergesprungen. Infolge dessen 
stürzte der Dachstuhl komplett ein. Löschzüge aus Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde sowie Fahr-
zeuge aus Albersloh und Ahlen waren im Einsatz. Zudem ein Rettungswagen sowie der Notarzt und die 
Polizei – insgesamt rund 70 Einsatzkräfte. Eine Person aus dem Wohngebäude wurde mit Verdacht auf 
Rauchgasvergiftung ins Krankenhaus gebracht. Zur Schadenshöhe können noch keine Angaben gemacht 
werden. Die Ermittlungen der Kriminalpolizei zur Brandursache dauern an.               Text/Foto: Wiesrecker

Großeinsatz bei
Dachstuhlbrand
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Sendenhorst • Auf der 
lokalen Ebene haben sich 
jetzt Vereine, Verbände 
und Institutionen zum 
Demenznetzwerk Senden-
horst Albersloh zusam-
mengeschlossen, um ihre 
Kompetenzen und Ange-
bote zu bündeln.

Ziel ist es, demenzkranken 
Menschen ein weitgehend 
selbstbestimmtes Leben zu 
ermöglichen, pflegende An-
gehörige zu unterstützen 
und die Öffentlichkeit über 
das Krankheitsbild zu infor-
mieren. Das Projekt startet 

im Zuge eines Modellpro-
gramms des Bundesfamilien-
ministeriums. Vor Ort wird 
es von der Heinrich-und-Ri-
ta-Laumann-Stiftung koordi-
niert, konkret von Angelika 
Reimers im Seniorenbüro.

„Alle Akteure behalten ihre 
Identität, bündeln aber ihre 
Kräfte, um das Beste für die 
gemeinsame Zielsetzung zu 
erreichen“, so Rita Tönjann, 
Geschäftsführerin des St. 
Josef-Stifts, die Gastgeberin 
des Gründungstreffens war. 
Statt Wettbewerb soll es ein 
Miteinander geben.

Detlef Roggenkemper, Ko-

ordinator des Pflege- und 
Betreuungsnetzwerks, ver-
deutlichte die Vorteile an 
einem Beispiel: Viele iso-
lierte kleine Einzelveranstal-
tungen nehmen sich manch-
mal ungewollt die Wirkung. 
Denkbar sei es, gemeinsam 
auch mal eine größere Veran-
staltung mit bekannten Refe-
renten aufzuziehen, um mehr 
Reichweite zu erzielen.

• Als zentrale Anlaufstelle für 
Informationen soll das Senio-
renbüro fungieren:Tel. (02526) 
3003131, E-Mail: info@senio 
renberatung-sendenhorst.de.

Merkblatt

Sonntag

Sendenhorst
•9.30 Uhr: DRK, Frühstück für 

Senioren, DRK-Heim

•10.30 Uhr: Heimatverein, Rad-
tour, ab Haus Siekmann

•15 Uhr: Seniorenbeirat, Tanzen 
50 plus, Restaurant Esszimmer

Montag

Sendenhorst
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)

•17-18 Uhr: Beweggründe, Be-
wegung und Begegnung für 
Senioren, Forum Schleiten

•18.15 Uhr: Caritas-Besuchs-
dienst, Treff, Altes Pastorat

Dienstag

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer geöffnet (Südstraße)

•15-16.30 Uhr: „Sendenhorster 
Tafel“, Hoetmarer Str. 32

•18.30 Uhr: KFD, Vortreffen 
Rheinfahrt, Jugendheim

•19.30 Uhr: KFD, Besprechung 
Festumzug, Jugendheim

Albersloh
•8 Uhr: KFD und Männersodali-

tät, Messe und Frühstück, Kir-
che und Ludgerushaus

•14 Uhr: KFD, Spielenachmittag 
für Senioren, Ludgerushaus

Mittwoch

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

•15-18 Uhr: Senioren-Computer-
treff, Seniorenbüro (Weststr.)

•19 Uhr: KFD, Wortgottesdienst 
zu Sr. Euthymia, Pfarrkirche

Albersloh
•14.30-16.30 Uhr: Seniorencafé, 

SozialZentrum Gasthof Fels

•16-19 Uhr: Heimatverein, Bou-
le-Spiel, St. Josefs-Haus

•19.30 Uhr: Kirchenvorstand, 
Sitzung, Ludgerushaus

Bereits zum vierten Mal feierten die Karnevalsgesellschaften „Schön wär‘s“ aus Sendenhorst, „Silber Blau“ aus Freckenhorst und „Schwarz 
Gold“ aus Telgte ihr gemeinsames Sommerfest. Gauner, Gangster und Ganoven sind die Narren im Kreis zwar nicht, aber unter diesem Mot-
to fand die vierte Auflage des Festes in Freckenhorst statt. Natürlich wurde im Laufe des Abends auch schon über die bevorstehende Sessi-
on gesprochen. Hier werden die drei Vereine ja wie gewohnt wieder viel zusammen schunkeln und fröhlich sein.            Text/Foto: Vollenkemper

Gauner, Gangster und Ganoven

Alle Kräfte bündeln
Das Demenznetzwerk Sendenhorst Albersloh ist gegründet

Sendenhorst • 55 Kilome-
ter lang ist die Strecke, die 
der Heimatverein am Sonn-
tag, 9. August, radelt. Start 
ist um 10.30 Uhr am Haus 
Siekmann, alle Interessierten 
sind eingeladen. Es geht über 
Hoetmar, Freckenhorst und 
Westkirchen bis Ennigerloh 
und zurück. Rucksackver-
pflegung ist vorgesehen.

Radtour der
Heimatfreunde

Sendenhorst • Zu seinem 
40-jährigen Dienstjubiläum 
gratulierte Leiter Siegfried 
Knepper dem Schulverwal-
tungsassistenten des Städ-
tischen Gymnasiums Ahlen, 
Hans-Jürgen Gerdes (Bild).

Während dieser vier Deka-
den im Dienste des Landes 
ist der Sendenhorster in un-
terschiedlichen 
Behörden tätig 
gewesen – unter 
anderem bei der 
Gemeinde Asche-
berg. Als dann 
das „Pilotprojekt 
Schulverwaltung-
sassistenz“ von 
der Landesregie-
rung ins Leben 
gerufen wurde, 

stellte Gerdes sich beim Städ-
tischen Gymnasium vor. „Sie 
sind ein wahrer Glücksgriff 
für unsere Schule“, resü-
mierte Siegfried Knepper.

Neben Etatangelegenheiten, 
der Organisation der Mensa, 
der Betreuung der Lehr- und 
Lernmittel sowie der Medien, 
ist der allseits beliebte Mitar-

beiter beispielsweise 
mit der Organisation 
von Sonderveran-
staltungen betraut. 
Dass der rührige 
Fußballfan auch ei-
nen Trainerschein 
hat, erfreut die 
Schüler der Erpro-
bungsstufe, denn 
seine Fußball-AG ist 
stets ausgebucht.

Ein „Glücksgriff“
mit Trainerschein

Hans-Jürgen Gerdes feiert Dienstjubiläum

Auch der Abschluss der Fiz-Fe-
rienspiele sollte geschmackvoll 
sein. Deshalb trafen sich beim 
letzten Programmpunkt einige 
Jungköche, um ihr Können am 
Herd zu beweisen. In der Küche 
des Sozialzentrums wagten sich 
zehn Kinder an die Herausforde-
rung, ein Drei-Gänge-Menü zu 
zaubern.             Text: hus, Foto: pr

Drei Gänge

Albersloh • Die KFD hat ihre 
Sommerpause beendet und 
gibt Termine bekannt.

• Zur Monatsmesse um 8 
Uhr  mit  anschließendem 
Frühstück lädt die KFD am 
Dienstag, 11. August, ein.

• Der Spielenachmittag der 
Senioren beginnt am Diens-
tag, 11. August, um 14 Uhr 
im Ludgerushaus. 

• Das Kreislauftrainung für 
Senioren beginnt am Mitt-
woch, 12. August, um 8.45 
Uhr im Ludgerushaus.

• Am Montag, 17. August, 
beginnen ab 17.15 Uhr die 
regelmäßigen Sportkurse mit 
Christa Kläver in der Turn-
halle der Grundschule. An-
meldungen sind nicht nötig.

• Rückenschonende Gym-
nastik findet immer dienstags 
um 8.30 Uhr in der Wersehal-
le statt. Anmeldung bei Re-
nate Köbbert, Tel. 8330.

• Die Spielgruppe für Kin-
der ab acht Monaten mit 
Stefanie Lömke beginnt am 
Dienstag, 18. August, um 
9.30 Uhr im Ludgerushaus.

• Bei der Wanderung auf 
dem Malepartusweg am 
Samstag, 22. August, ab 10 
Uhr sind noch Plätze frei. 
Anmeldung bei Agnes Hen-
nenberg-Schütte, Tel. (02535) 
1226, oder Brunhilde Fron-
hold, Tel. 8434.

Sendenhorst • Es ist ein gel-
ber Kanarienvogel zugeflo-
gen. Näheres im Fundamt 
der Stadt Sendenhorst, Tel. 
(02526) 303168.

Kanarienvogel
zugeflogen

Pause ist
beendet
Termine der KFD
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Ascheberg • Die Kreishand-
werkerschaft Coesfeld bietet 
am Donnerstag, 13. August, 
im Inca-Technologiezentrum 
Beratung für Existenzgründer 
an. Ab 14 Uhr steht Henner 
Rhode für Fragen rund um 
die Selbstständigkeit zur Ver-
fügung. Er ist Berater bei der 
Kreishandwerkerschaft für 
den Bereich Existenzgründer-
service, Beratung und Coa-
ching. Wer Fragen hat, kann 
ihn am 13. August unter Tel. 
(02593) 919205 oder persön-
lich an der Hansalinie 48-50 
in Ascheberg sprechen. Das 
Beratungsangebot bezieht 
sich nicht nur auf handwerk-
liche Existenzen, sondern 
auch auf die Selbstständig-
keit im kaufmännischen und 
im Dienstleistungsbereich.

Ascheberg • Die Einschulung 
für das Schuljahr 2015/16 
findet am Mittwoch und Don-
nerstag, 12./13. August, in 
den Schulen wie folgt statt:

• Lambertusschule Asche-
berg:  Donnerstag, 10 Uhr: 
ökumenischer Wortgottes-
dienst in der Pfarrkirche St. 
Lambertus, anschließend 
Begrüßung auf dem Schul-
hof, danach beginnt die erste 
Schulstunde. Um 12 Uhr ho-
len die Eltern ihre Kinder an 
den Klassen wieder ab. In der 
Zwischenzeit bietet der För-
derverein auf dem Schulhof 
Getränke für die Eltern an.

• Lambertusschule Davens-
berg:  Donnerstag, 8 Uhr: öku-

menischer Gottesdienst in St. 
Anna, anschließend Einschu-
lungsfeier in der Aula der 
Schule. Um 9 Uhr beginnt 
die erste Unterrichtsstun-
de. Währenddessen gibt die 
Schulleiterin beim gemein-
samen Frühstück den Eltern 
wichtige Informationen.

• Marienschule Herbern:  
Donnerstag, 9 Uhr: ökume-
nischer Gottesdienst in St. 
Benedikt, anschließend Be-
grüßung auf dem Schulhof. 
Während die Schulanfänger 
zur ersten Schulstunde in die 
Klassenräume  gehen, kön-
nen sich die Eltern in der Ca-
feteria, die der Förderverein 
organisiert, bedienen. Gegen 

11 Uhr können die Eltern 
ihre Kinder abholen.

• Profilschule Ascheberg: 
Mittwoch, 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Pfarrkirche St. 
Lambertus, anschließend 
Einschulungsfeier in der 
Sporthalle des Schulzen-
trums an der Nordkirchener 
Straße. Dann gehen alle 
Kinder mit ihren Lehrern in 
die Klassenräume und be-
kommen alle notwendigen 
Informationen für die näch-
sten Tage. Nach der sechsten 
Stunde (13.10 Uhr) ist für 
alle Kinder Schulschluss. 
Während der ersten drei Tage 
findet noch kein Nachmit-
tagsunterricht statt.

„Ascheberg bruncht“

Merkblatt

Samstag

Ascheberg
•10.20-11.45 Uhr: Schadstoff-

mobil für Privathaushalte, In-
dustriestraße (Recyclinghof)

Herbern
•9-10 Uhr: Schadstoffmobil für 

Privathaushalte, Gewerbege-
biet Südfeld (Recyclinghof)

Davensberg
•8.30 Uhr: Wanderfreunde 

05, Wanderung durch den 
Warsteiner Wald, ab Autohaus 
Hollenhorst (Ascheberg)

•12-13 Uhr: Schadstoffmobil für 
Privathaushalte, Feuerwehrge-
rätehaus (Burgstraße)

Sonntag

Ascheberg
•14 Uhr: KFD, Treff für alleinste-

hende Frauen, Pfarrheim

Herbern
•12 Uhr: Grüne und Bürger- 

initiativen, Mahnwache ge-
gen Gasbohren, ehemalige 
Schachtanlage Radbod 7

Dienstag

Ascheberg
•9 Uhr: Breitensportgruppe, 

Radtour, ab Kirchplatz

•14.30 Uhr: Firmlinge, zum Klo-
ster Gerleve, ab Pfarrheim

Herbern
•18 Uhr: Hegering, Schießen mit 

Nachbarvereinen, Schießstand 
Coesfeld-Flamschen

Davensberg
•14-18 Uhr: Seniorentreff, Pfarr-

heim St. Anna

Ascheberg • Am letzten Feri-
entag macht sich eine Grup-
pe junger Firmbewerber aus 
St. Lambertus auf dem Weg 
zur Benediktinerabtei Gerle-
ve. Treff ist am Dienstag, 11. 
August, um 14.30 Uhr am 
Pfarrheim, die Fahrt erfolgt 
mit Privatwagen. Zunächst 
werden die Abteikirche St. 
Joseph und das umliegende 
Gelände erkundet, um 16 
Uhr gewährt Bruder Maxi-
milian einen „Blick hinter 
die Kulissen“. In einer Ge-
sprächsrunde kann über 
das Klosterleben und die 
unterschiedlichen Lebens-
wirklichkeiten von Christen 
diskutiert werden. Abschlie-
ßend nimmt die Gruppe am 
lateinischen Vespergebet in 
der imposanten Klosterkir-
che teil. Die Rückkehr ist für 
19 Uhr vorgesehen.

Ins Kloster
nach Gerleve

Beratung für
Selbstständige

Ascheberg • Nach Italien 
kommt München – zumin-
dest in der Gemeinde Asche-
berg. Das SuB-Oktoberfest 
wirft nämlich am Samstag, 
15. August, einen Tag nach 
der „Italienischen Nacht“, 
seine Schatten voraus. Wo? 
Im Innenhof von Eisenwaren 
Stiens.  Dort heißt es am 15. 
August: Wer zuerst kommt 
mahlt zuerst, wenn die SuB-
Band zum mittlerweile tra-
ditionellen Kartenvorverkauf 
bläst. Pünktlich um 10 Uhr 
fällt der Startschuss. Platz-
mäßig gibt es keine Verände-
rung. „Eine Erweiterung des 
Festzeltes ist nicht möglich“, 
so Reinhard Bourichter. Das 
Oktoberfest findet dann am 
Samstag, 10. Oktober, ab 19 
Uhr im Festzelt an Schlinger-
manns Weide statt. • ben

Vorverkauf fürs
Oktoberfest

Beginn mit Gottesdiensten
So läuft der erste Tag an den Grund- und weiterführenden Schulen

Ascheberg • Der Kursus 
„Jazzgymnastik am Vormit-
tag“ unter der Leitung von 
Melanie Swat startet wieder 
am Mittwoch, 12. August, 
um 9.15 Uhr im Ballettraum 
(Kellergeschoss) der Grund-
schule. Er findet wöchentlich 
statt, die Kosten betragen 40 
Euro. Es sind noch Plätze 
frei. Kurzentschlossene kön-
nen beim ersten Termin auch 
ohne Voranmeldung dazu-
kommen (Zugang vom Pau-
senhof). Anmeldeformulare 
gibt es beim ersten Termin, in 
der Musikschule, Tel. (02593) 
951051, oder online.
www.musikschule-ascheberg.de

Jazzgymnastik
in Herbern

Ascheberg • In Ascheberg 
wird der Gemeinschafts-
gedanke groß geschrie-
ben. Das zeigen die viel-
fältigen Aktivitäten.

„Menschen zusammen-
zuführen, das ist immer 
spannend“, sagt auch Dirk 
Hermann, Mitarbeiter der 
Offenen Jugendarbeit Asche-
berg (Oja). Und genau dieses 
ist ein Ziel am Sonntag, 23. 
August. Da tischt die Oja ge-
meinsam mit der Jugendein-
richtung „Charlie“ auf. Für 
alle. „Ascheberg bruncht“ 
lautet das Motto nach dem 
Hochamt gegen 11.30 Uhr.

Von der Oja am Burghof 
startend, werden viele Ti-
sche aufgebaut. Je nachdem, 
wie viele Anmeldungen 
zusammenkommen, „wer-

den wir die Tische rund um 
die Kirche aufstellen“. Eine 
Riesentafel also, an der alle 
gerne Platz nehmen dürfen. 
Familien, Freundeskreise, 
Cliquen, Vereine: Je mehr, 
desto besser. Eine Gemein-
schaft besteht aus vielen Cha-
rakteren, somit dürfte dieser 
Sonntagsbrunch garantiert 
interessant werden. 

Es ist ein Debüt. Eines, bei 
dem auch deutlich wird, dass 
die Oja und Charlie den Ge-
meinschaftsgedanken bereits 
leben. „Gleichzeitig können 
sich die Jugendlichen auf 
diese Weise auch allen vor-
stellen, denn immerhin sind 
wir ja jetzt mit unserer Ein-
richtung mitten im Dorf“, so 
Hermann. Das Unterfangen 
„Ascheberg bruncht“ stem-
men die Mitarbeiter nicht 

alleine. Mit Jenny König und 
Saskia Adam sind zwei Eh-
renamtliche sowie viele Ju-
gendliche mit im Boot. Beim 
Frühstück kümmern sich die 
Veranstalter um die Bestuh-
lung, die Tische und den 
Tischschmuck. Ferner wird 
ein Brötchenservice geboten. 
Das Essen, Besteck und Teller 
soll jeder selbst mitbringen. 
„Einfach einen großen Pick-
nickkorb packen und guten 
Appetit“, lautet die Empfeh-
lung der Macher. • ben

• Für den Brunch ist eine An-
meldung erforderlich, damit 
die Tischplätze reserviert wer-
den können: E-Mail an team@
oja-ascheberg.de, ab dem 11. 
August auch unter Tel. (02593) 
7821. Pro Tischgarnitur wird ein 
Beitrag von 9 Euro erhoben.

Oja und „Charlie“ tischen am 23. August rund um die Kirche auf

Um die nötigen Sitzgelegen-

heiten haben sich Oja-M
itar-

beiter Dirk Hermann sowie Je-

nny König (l.) und Saskia Adam 

schon gekümmert.   Foto: Nitsche
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Fortuna Walstedde
Sonntag

• Westfalia Vorhelm II – Senioren II, 13 Uhr 
(Freundschaftsspiel)

F u ß b a l l

„Kinder frühzeitig 
stark machen“

Vereinsfest der DJK Olympia am 16. August
Drensteinfurt • Die Bundes-
zentrale für gesundheitliche 
Aufklärung (BZgA) zeichnet 
die DJK Olympia Drenstein-
furt für ihr Engagement zur 
Suchtvorbeugung mit einem 
„Kinder stark machen“-Fest 
aus. Das Vereinsfest findet 
am Sonntag, 16. August, auf 
der grünen Fläche neben der 
Dreingau-Halle am 
Schulzentrum statt.

Was kann ich tun, 
damit mein Kind ge-
sund aufwächst? Wie 
schütze ich mein 
Kind vor den Risiken 
von Tabak, Alkohol oder 
Drogen? Ab welchem Alter 
meiner Kinder muss Sucht-
vorbeugung beginnen? Diese 
und ähnliche Fragen stellen 
sich viele Eltern. Patentre-
zepte gibt es laut BZgA nicht. 
Aber Erwachsene könnten 
viel dazu beitragen, Kindern 
und Jugendlichen ein sucht-
freies Leben zu ermöglichen. 
Mit ihrer Mitmach-Initiative 
„Kinder stark machen“ will 
die Bundeszentrale weitere 
Partner für die frühe Präven-
tion gewinnen.

Für die DJK Olympia Dren-
steinfurt hat sich das Engage-
ment für das wichtige Thema 
Suchtvorbeugung gelohnt: 

Die BZgA wählte den größ-
ten Stewwerter Sportverein 
als einen von drei Preisträ-
gern aus und bedankt sich 
mit einem Spielfest unter 
dem Motto „Kinder stark 
machen“. Dass Suchtvorbeu-
gung im Sport viel Spaß ma-
chen kann, wollen die DJK 
und die BZgA am 16. August 

an der Dreingau-Hal-
le zeigen. „Das Fest 
wird für die Besu-
cher sicher ein un-
vergessliches Erleb-
nis“, heißt es.

Die BZgA über-
nimmt in Zusammenarbeit 
mit dem Verein die Vorbe-
reitung und Programmgestal-
tung. Auf einer Bühne wird 
es von 11 bis 16 Uhr span-
nende Mitmachaktionen und 
Sportvorführungen geben. 
An Spielstationen können 
zudem Mut, Geschicklich-
keit und Teamgeist auspro-
biert werden. Gleichzeitig 
feiert die DJK ihr 60-jähriges 
Bestehen. Der Sportverein 
wird sich mit seinen Koope-
rationspartnern Kita Zwer-
genburg und Kita St. Marien 
präsentieren. „Speisen und 
Getränke gibt es zu familien-
freundlichen Preisen“, so Ge-
schäftsführer Olaf Hussmann.

Für Erlbathlon
anmelden

Drensteinfurt • Für den Erl- 
bathlon am Samstag, 22. 
August (15 Uhr), laufen die 
Anmeldungen. In den Dis-
ziplinen Schwimmen und  
Laufen/Walken müssen un-
terschiedliche Strecken be-
wältigt werden. Mitmachen 
können alle – von den Bam-
binis bis zu den Senioren. 
Die beiden Disziplinen kön-
nen von Einzelpersonen oder 
im Team bewältigt werden. 
Wer noch einen Teampartner 
sucht, kann ihn über die Part-
nerbörse im Erlbad finden. 
Neben den sportlichen Akti-
vitäten soll auch die Gesellig-
keit nicht zu kurz kommen. 
Es gibt Kaffee und Kuchen, 
Grillwürstchen und kalte Ge-
tränke. Nähere Informationen 
gibt es im Erlbad, Telefon 
(02508) 413, und per E-Mail 
an erlbad@drensteinfurt.info.

Zoppa-Jungs feilen
an der Fitness

Handball: SG startet mit Heimspiel in die Saison

Kinderturnen 
der DJK startet

Drensteinfurt • Das Mäd-
chenturnen der DJK Olympia 
Drensteinfurt für Mädchen 
des 1. und 2. Schuljahres 
sowie das Geräteturnen für 
Jungen und Mädchen startet 
am Donnerstag, 13. August, 
um 16 Uhr beziehungsweise 
um 17.30 Uhr in der Sport- 
halle der KvG-Grundschu-
le. Interessierte Kinder sind 
jederzeit willkommen. Für 
weitere Informationen steht 
Hanna Struckamp, Tel. 0176-
31216435, zur Verfügung.

Sendenhorst • Seit knapp 
zwei Wochen können sich 
die Bezirksliga-Handballer 
der SG in der Sporthalle auf 
die neue Spielzeit vorberei-
ten. Zuvor hatten seit Mitte 
Juni Athletik und Kraft beim 
Training auf dem Beachplatz 
im Mittelpunkt gestanden. 

In der Halle steht natürlich 
die Arbeit mit dem 
Ball auf dem Pro-
gramm. Ingo Zoppa 
nennt es den „Fein-
schliff“. Mit der bis-
herigen Vorbereitung 
ist der Sendenhor-
ster Trainer sehr zu-
frieden. „Natürlich stehen 
urlaubsbedingt nicht immer 
alle Spieler zur Verfügung, 
aber die Jungs brauchen auch 
mal eine Auszeit“, sagt Zop-
pa. Drei Mal pro Woche ar-
beiten die SG-Spieler an ih-
rer Fitness. Positiv sieht der 
Coach, dass die Mannschaft 
sich gegenüber den letzten 
Spielen der vergangenen 
Saison nicht verändert hat. 
Das war im ersten Testspiel 
(30:30 gegen Landesligist 
Eintracht Dolberg) deutlich 
zu erkennen. Die Mannschaft 
ist eingespielt, was zu Be-
ginn einer neuen Spielzeit 
ein großer Vorteil sein kann. 

Am Donnerstagabend trafen 
die Sendenhorster in eigener 
Halle auf den Landesligisten 
SC DJK Everswinkel und ver-
loren hauchdünn mit 34:35.

Bis zum Start der neuen 
Spielzeit am ersten Sep-
tember Wochenende stehen 
weitere Vorbereitungspartien 
auf dem Plan. Die SG spielt 

in Kaiserau gegen 
Burgsteinfurt, nimmt 
an einem Dreier-Tur-
nier in Gremmen-
dorf teil und erwar-
tet den TV Beckum 
zu einem Freund-
schaftsspiel in der 

St.-Martin-Halle. Eventuell 
kommt noch ein weiteres 
Spiel in Everswinkel dazu.

Am 5. September wird es 
dann ernst. Zum ersten Sai-
sonspiel gastiert wie in der 
Vorsaison die dritte Mann-
schaft des TuS Bielefeld/
Jöllenbeck in der St.-Mar-
tin-Halle. • vol

2. bis 5. Spieltag:
• 12. September: bei der TSG Alten-
hagen-Heepen II
• 19. September: gegen die TSG Har-
sewinkel II 
• 26. September: beim TuS Brockha-
gen II    
• 17. Oktober: gegen die Spvg. 
Steinhagen II

Verbandspokal, 1. Runde: 
Fortuna Walstedde Frauen 
– DJK Falkenhorst Herne 
(Sonntag, 17 Uhr). Gleich zu 
Saisonbeginn stehen Fortun-
as Fußballerinnen vor einem 
Höhepunkt. Zum Auftakt 
des Westfalenpokals trifft 
die Mannschaft von Volker 
Rüsing auf eigenem Platz auf 
den Landesliga-Aufsteiger 
aus Herne, in dessen Reihen 
ehemalige Zweitliga-Spiele-
rinnen sind. „Wir wollen uns 
nicht abschießen lassen“, 
sagt Walsteddes Coach. Bei-
de Teams qualifizierten sich 
als Kreispokalsieger für den 
Wettbewerb auf Verbands- 
ebene. Mit 26 Siegen und nur 
einer Niederlage (164:8 Tore) 
wurden die Gäste Meister der 
Bezirksliga 5. • mak

Niederlage in
Grenzen halten

Rund 450 Zuschauer verfolgten am Dienstagabend auf dem Westtorplatz in Sendenhorst das Freundschaftsspiel der gastgebenden Sport-
gemeinschaft gegen den Fußball-Drittligisten SC Preußen Münster. Bis zur 74. Minute verkaufte sich die Kreisliga-A-Mannschaft von Trainer 
Uli Leifken richtig gut und kassierte bis dahin nur drei Tore. In der Schlussphase münzten die Profis – Münster spielt sechs Ligen höher als 
Sendenhorst– ihre Überlegenheit in fünf weitere Treffer um. Für die Preußen waren Cihan Özkara (2), Abdenour Amachaibou (2), Lokman 
Erdogan, Marcel Reichwein (2) und Chris Philipps erfolgreich. Schiedsrichter war Jürgen Meller, seine Assistenten Michael Austermann 
und Daniel Popp (rechts) aus Sendenhorst. Der Vorsitzende der SG-Fußballabteilung, Hubert Terbeck, zog nach dem Abpfiff ein positives 
Resümee: „Organisatorisch ist dank der Hilfe zahlreicher fleißiger Helfer alles rund gelaufen. Wir haben Werbung für die SG gemacht.“ Den 
Ehrentreffer für die Platzherren hatten Patrick Kowalik, Philip Wostal und Julian Methling auf dem Fuß. Das kleine Bild links zeigt Münsters 
Chris Philipps, der sich gern für Schnappschüsse zur Verfügung stellte. Das freute vor allem die kleinen Fans.    Text: mak/Fotos: Vollenkemper

Sendenhorster
Schnappschüsse 



LOKALSPORTSamstag, 8. August 2015 Dreingau Zeitung   7

Turnier in Werne, Vorrunde: 
SV Drensteinfurt – SG Mas-
sen: 3:0; TuS Ascheberg – SV 
Westfalia Rhynern II: 1:0; 
Halbfinale: SVD – Werner 
SC: 6:4 n.E. (2:2). Beim Vor-
bereitungsturnier haben die 
Bezirksliga-Fußballer des 
SVD den Einzug ins Endspiel 
geschafft. Die Stewwerter 
schlugen im Halbfinale den 
Gastgeber, obwohl sie bis zur 
85. Minute 0:2 zurückgelegen 
hatten. Doch Oliver Loger-
mann und Robin Wichmann 
glichen aus. Im Elfmeter-
schießen scheiterte Werne an 
der Latte und an SVD-Keeper 
Lars Hülsmann, der eigent-
lich Feldspieler ist. Gegner im 
Finale ist an diesem Samstag 
(17 Uhr) Westfalia Rhynern 
II. Aufgrund des besseren 
Torverhältnisses im Vergleich 
mit dem TuS Ascheberg hatte 
sich der SVD fürs Halbfinale 
qualifiziert. Durch den 3:0-
Sieg gegen den A-Kreisligi-
sten aus Massen wurden die 
Drensteinfurter in ihrer Vor-
rundengruppe Zweiter hinter 
Liga-Rivale Rhynern II. Isse 
Sander per Strafstoß, Davor 
Brajkovic und Patrick Gün-
ner erzielten die Tore. Ein 2:0 
hätte den Jungs von Ivo Kolo-
baric nicht gereicht, weil die 
Ascheberger im Anschluss 
Rhynern II schlugen und alle 
drei Teams auf sechs Punkte 
kamen. Für den TuS traf Hen-
drik Heubrock spät (85.).
Nordlippe-Cup in Bo-
ckum-Hövel: Fortuna Wal- 
stedde – VfL Mark: 6:0; For-
tuna – SG Bockum-Hövel: 
1:7. Trotz einer Klatsche im 
zweiten Gruppenspiel gegen 
den gastgebenden Bezirksli-
gisten zogen die Fortunen ins 
Halbfinale ein. Den Ehrentref-
fer zum 1:7-Endstand erzielte 
Joel Lange per Foulelfmeter. 
„Da war nicht viel drin“, 
sagte Trainer Eddy Chart. 
„Aber die Art und Weise, wie 
wir verloren haben, war nicht 
okay.“ Einen Tag zuvor hatten 
die Walstedder die ersatzge-
schwächten Marker deutlich 
geschlagen. Beim 6:0-Erfolg 
trafen Robin und Joel Lange, 
Sebastian Gouw und Kevin 
Wender, dem binnen sieben 
Minuten ein Hattrick gelang. 
Im Halbfinale trafen die For-
tunen am Freitag (nach Re-
daktionsschluss) auf den BV 
09 Hamm. Das Finale wird 
heute (18 Uhr) ausgetragen.

• SV GW Westkirchen – SV Davaria 
Davensberg: abgesagt; • SV Dren-
steinfurt II – SC Union Lüdinghau-
sen III: 2:0. Tore: Manuel Ostendorf, 
Martin Ismar; • TuS Ascheberg II – 
PSV Bork II: 3:1. Tore: Mirco Schwipp 
(2), Lars Heitbaum  • mak 

• • • • • • • • • • • • • •

Nächstes Testspiel
• Sonntag, 15 Uhr: SpVg Oelde (Kreis-
liga A Beckum) – DJK GW Albersloh

SVD heute
im Endspiel

Ab sofort können die Fans des 
SV Rinkerode Dauerkarten für 
die Saison 2015/2016 erwerben. 
Vorbestellungen und Reservie-
rungen der Kartennummer sind 
bei den Mitgliedern der Fuß- 
ballabteilung sowie beim Pokal-
spiel an diesem Sonntag (siehe 
Vorbericht unten) möglich. Die 
Karte kostet 25 Euro und bein-
haltet den Eintritt zu allen Heim-
spielen der Seniorenmannschaf-
ten. „Mit der Dauerkarte wollen 
wir eine noch größere Bindung 
zwischen Zuschauern und den 
Mannschaften schaffen“, teilt 
Fußballabteilungsleiter Burk-
hard Weber (links) mit. Die 
Nachfrage im Vorfeld sei groß. 
Der Erlös der Aktion kommt der 
gesamten SVR-Fußballabteilung 
zugute. Ulrich Schweins (Mitte) 
sicherte sich die Dauerkarte mit 
der Nummer 001. Weber und 
Elmar Böckenholt, ebenfalls 
Vertreter der Fußballabteilung, 
übergaben sie. 	 Foto: pr

SVR verkauft Dauerkarten

„Teuer wie möglich verkaufen“
Fußball: Der SVR, der SVD, die SG und der TuS im Kreispokal gefordert / Davaria muss warten

Ascheberg/Drensteinfurt/
Sendenhorst • Erstmals 
wird es ernst. Die hei-
mischen Fußball-Seni-
orenteams absolvieren an 
diesem Wochenende ihre 
ersten Pflichtspiele der 
Saison. Die erste Runde 
im Kreispokal Münster 
steht an. Während die DJK 
GW Albersloh bereits am 
Freitagabend (nach Re-
daktionsschluss) auf den 
SV Bösensell traf, spielen 
Ascheberg und Rinkerode 
an diesem Sonntag. Dren-
steinfurt und Sendenhorst 
haben ihre Partien auf 
Dienstag verlegt, Davens-
berg muss noch warten.

TuS Ascheberg – TuS Hiltrup 
(Sonntag, 15 Uhr). Holger 
Möllers gibt sich keinen Illu-
sionen hin. Für den Trainer 
des TuS ist sein Team der 
klare Außenseiter. Schließ-
lich  spielen die Gäste aus 

Münster in 
der Westfa-
lenliga und 
damit zwei 
Klassen höher 
als Ascheberg. 

„Wir wollen uns so teuer 
wie möglich verkaufen“, sagt 
Möllers. „Ich sehe das als 
Teil der Vorbereitung.“ 

Der neue Spanier Gonza-
lo Redondo Conde ist wohl 
noch nicht spielberechtigt. 
Julian Tüns, der sich das 
Knie verdreht hat, fällt eben-
so aus wie Keeper Tobias 
Kofoth. Entweder wird Ben-
jamin Pirih oder Marc Phi-
lipps gegen Hiltrup zwischen 
den Pfosten stehen. Möllers 
hat noch keine Entscheidung 
getroffen: „Mal gucken, wer 
spielt.“ Ansonsten sind so 
weit alle an Bord. Der eine 

oder andere habe aber Trai-
ningsrückstand. 

Mit der Trainingsbeteili-
gung in der Vorbereitung ist 
der TuS-Coach zufrieden: 
„Die war gut.“ Und in den 
Testspielen hätten sich die 
Ascheberger größtenteils 
auch ordentlich verkauft. Der 
Sieger der Partie trifft in der 
zweiten Runde auf BW Bee-
len oder die SG Selm.

SV Rinkerode – Grün-Weiß 
Gelmer (Sonntag, 15 Uhr). 
Nach dem Verlust wichtiger 
Spieler gibt es beim SVR ei-
nen „kleinen Neuaufbau“, 

sagt Trainer 
Bernd Löcke. 
Daher glaubt 
er auch nicht, 
„dass wir Fa-
vorit sind“. 

Der Kreisliga-A-Aufsteiger  
aus Münster sei ein „sehr 
ordentlicher“ Gegner. „Wir 
müssen einen guten Tag erwi-
schen und alles rausholen.“ 
Löcke will das „Vorberei-
tungsspiel unter Wettkampf-
bedingungen“, das auf dem 
Kunstrasenplatz ausgetragen 
wird, weil der Rasenplatz ge-
sperrt ist, unbedingt gewin-
nen. Denn dann käme es in 
der zweiten Runde (2. Sep-

tember) wahrscheinlich zum 
Duell mit dem SV Herbern. 
„Für den Verein wäre das 
super“, sagt der Herberner in 
Diensten der Rinkeroder. Der 
schnelle Ingo Röger fehlt ge-
gen Gelmer definitiv, Thanh-
Tien Doan hat Trainingsrück-
stand. Ob er dabei ist, stand 
am Freitag noch nicht fest.

SG Sendenhorst – SV Her-
bern (Dienstag, 19 Uhr). 
Nach dem „Feiertag“ gegen 
die Preußen (Seite 6), den 
seine Jungs genossen hätten, 
bekommen es Trainer Uli 
Leifken und die Sendenhor-
ster zum Pokalauftakt mit 
dem Landesligisten aus Her-
bern zu tun. Leifken spricht 
von einer „sehr interessanten 

B e g e g n u n g “ 
mit einem 
„ r e i z v o l l e n 
Gegner“. „Da 
kommt ein 
richtiger Bro-

cken auf uns zu“, sagt Leif-
ken. „Wenn wir rausfliegen, 
ist das okay. Aber wir wollen 
Herbern ärgern.“ 

Kirill Bassauer hat mit dem 
Lauftraining angefangen und 
muss erst einmal den Trai-
ningsrückstand aufholen. 
Auch Stefan Nordhoff und 
Benjamin Türkoglu befinden 
sich im Aufbautraining. To-
bias Brune ist angeschlagen 
und wird wohl nicht spielen 
können. Zudem fällt Dennis 
Wagner aus. „Wir haben den 
Kader bewusst vergrößert“, 
sagt Leifken. 18, 19 Mann 
würden ihm schon zur Verfü-
gung stehen. 

SV Drensteinfurt – VfL Sen-
den (Dienstag, 19.15 Uhr). 
SVD-Coach Ivo Kolobaric 
„will jedes Spiel gewinnen“ 

– folglich auch die Partie ge-
gen Senden. Aber „der Pokal 
ist nicht besonders wichtig“.  
Schließlich qualifiziert sich 
nur der Kreispokalsieger de-
finitiv für den Westfalenpo-
kal. Und das bedeutet: Sechs 
Siege sind vonnöten. „Der 
Pokal beeinflusst die Mei-
sterschaft“, sagt Kolobaric 

und sieht die 
Begegnung als 
„richtiges Vor-
bereitungsspiel“ 
an. Die Gäste aus 
Senden wurden 
in der Vorsaison 

Tabellensechster der Bezirks-
liga 8. „Die haben sich richtig 
verstärkt und wollen was rei-
ßen“, so Kolobaric. 

Den Drensteinfurtern wer-
den Dominik Heinsch und 
Michel Eising fehlen. Ein 
großes Fragezeichen steht 
hinter Davor Brajkovic, der 
angeschlagen ist. Im Tor wird 
wieder Christopher Kemper 
stehen. Der Sieger der Partie 
trifft in Runde zwei auf den 
TSV Ostenfelde oder den FC 
Münster 05.

SV Davaria Davensberg: Das 
Erstrundenspiel der Davaren 
muss verlegt werden. Denn 
die Qualifikationspartie zwi-

schen dem 
ESV Münster 
und dem IFC 
Warendorf, in 
der Davens-
bergs Gegner 

gesucht wird, wurde am 
Dienstagabend beim Stand 
von 2:2 in der Verlängerung 
wegen Dunkelheit abgebro-
chen. Eine Wiederholung 
erfolgt am Sonntag (15 Uhr). 
Die Davaria muss mit dem 
Sieger daher einen neuen 
Termin vereinbaren. • mak

Für die U15-Mädchen der Spiel-
gemeinschaft Albersloh/Dren-
steinfurt wird noch ein Trainer 
beziehungsweise eine Trainerin 
gesucht. Die Fußballerinnen sind 
13 bis 15 Jahre alt. SVD-Jugend- 
obmann Manfred Drepper ist 
unter Tel. 0173-5377772 und per 
E-Mail an manfreddrepper@
freenet.de zu erreichen. • mak

Trainer gesucht
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Peukert präsentiert
sich von bester Seite

Reiten: RVA auf diversen Turnieren vertreten
Albersloh • Die Aktiven des 
Albersloher Reitvereins wa-
ren auf verschiedenen Tur-
nierplätzen zu sehen. 

In Rinkerode platzierte sich 
Kirsten Geschermann mit 
„Laquido“ in einer Dressur-
reiterprüfung der Klasse A 
auf dem dritten Rang. Die 
Dressurprüfung der Klasse A 
entschied sie für sich. Beim 
Turnier des RV Enniger-
loh-Neubeckum freute sich 
Geschermann in der A-Dres-
sur über die silberne Schleife 
(Wertnote 7,3).

Greta Lütke-Harmann siegte 
mit ihrem Pony „Valentin“ in 
einem Longenreiterwettbe-
werb und erhielt die goldene 
Schleife (8,0).

Annika Bloem überzeugte 
auf dem Dressurplatz in Rin-
kerode mit „D‘onna Felina“. 
Das Paar sicherte sich in ei-
ner Dressurpferdeprüfung 
der Klasse L den zweiten 
Platz (8,4). In Ennigerloh er-
reichte sie mit „Elbing“ in ei-
ner Dressurreiterprüfung der 
Klasse L Rang drei (7,3) und 
Platz acht mit „Samye“ in 
einer Stilspringprüfung der 
Klasse A* (6,8).

Nadine Teupe freute sich in 
Rinkerode in einer Dressur-
prüfung der Klasse A über 
den vierten Platz mit „Paul 
G“ (7,3). Mit ihrer Stute „Pay 
Noser“ wurde sie in einer 
Dressurprüfung der Klasse L 
auf Kandare ebenfalls Vierte 
(7,7). Anna-Maria Sauerland 
platzierte sich mit „Unique“ 
in einer Dressurreiterprüfung 
der Klasse A an fünfter Stelle 
(7,6). Vereinskollegin Sophia 
Heimann landete in Enniger-
loh mit „Leonita“ in einer 
Dressurreiterprüfung der 
Klasse A auf Rang zehn (6,9).

Silberne Schleife

Die Geschwister Schulze 
Zuralst zeigten ebenfalls ihr 
Können. Paul und „Dori-
an Gray“ belegten in einem 
A*-Stilspringen den vierten 
Platz (7,5). In einer Punk-
tespringprüfung der Klasse 
A** mit Joker landeten die 
beiden auf dem Silberrang. 
Platz fünf sicherte sich Paul 
in einer Stilspringprüfung 
der Klasse A* (7,6).  Anna 
Schulze Zuralst reihte sich 
mit „Coke“ in einer Dres-
surprüfung der Klasse L auf 
Platz sieben ein (7,0) und in 
einer Dressurpferdeprüfung 
der Klasse L auf dem dritten 
Rang (8,0). Weiterhin wurde 
sie in einem A*-Stilspringen 
Elfte (7,2). In einem L-Stil-
springen zeigte sie eine har-
monische Runde und erhielt 
die silberne Schleife (7,7). 
Rang vier belegte die junge 
Amazone in einer Dressur-

prüfung der Klasse A (7,7).
Julia Balder erreichte auf 

„Canberra“ in einem Spring-
wettbewerb der Klasse E mit 
Idealzeit den vierten Platz. 
In einer Mannschaftsspring-
prüfung der Klasse E siegte 
das Paar mit einem gemisch-
ten Team. Platz zwei belegte 
Balder in einem Springwett-
bewerb Klasse E mit Gelän-
dehindernissen auf Ideal-
zeit. Wilhelm Zumdiek und 
„Nesquick“ reihten sich an 
sechster Stelle ein. In einer 
weiteren Wertungsprüfung 
des Oldie-Cup-Springens 
sicherte sich Zumdiek mit 
einer schnellen fehlerfreien 
Runde den vierten Platz, 
Balder landete mit „Can-
berra“ auf Platz sechs.

Körkemeyer Vierte

Reinhard Lütke-Harmann 
sammelte mit seinen Pferde in 
Ennigerloh mehrere Platzie-
rungen. In einer Springpfer- 
deprüfung der Klasse A für 
vierjährige Pferde schaffte er 
mit „Piz Palü“ Platz vier und 
mit „Calidos Sunshine“ den 
zehnten Rang. Platz vier gab 
es in einer weiteren Spring-
pferdeprüfung der Klasse 
A für vierjährige Pferde. In 
einer Springpferdeprüfung 
der Klasse A für Fünfjährige 
sicherte sich Lütke-Harmann 
mit „Caio“ den achten Rang. 
In einer Springpferdeprüfung 
der Klasse L für fünfjährige 
Pferde reihte sich der Tur-
nierreiter mit „Quanta“ eben-
falls an achter Stelle ein. In 
einem M*-Springen belegte 
er mit „Contadur“ den sechs-
ten Rang und mit „Quadriga“ 
den neunten. Mit „Quadri-
ga“ erreichte Lütke-Harmann 
zudem Platz fünf in einer 
Springprüfung der Klasse 
M**. In einem S-Springen 
freute er sich über Platz zehn 
mit „Contadur“. Christina 
Körkemeyer landete in einer 
Springprüfung der Klasse S* 
mit Siegerrunde auf „Coolio“ 
sogar auf dem vierten Platz. 

Ricarda Peukert ging mit ih-
rem Pony „Golden Gate N“ auf 
dem Turnier in Schöppingen 
an den Start. Dort siegte sie 
in einer Dressurprüfung der 
Klasse L und wurde Siebte in 
einer L-Dressur auf Kandare. 
Zudem startete Peukert er-
folgreich während der West-
falen-Woche in Handorf. Dort 
siegte das eingespielte Paar 
ebenfalls in einer Pony-Dres-
surprüfung der Klasse L** 
(Trense) in einer FEI-Aufgabe 
mit Mannschaftswertung. Die 
besten 15 Teilnehmer qualifi-
zierten sich für eine weitere 
L**-Dressur auf Trense, in 
der Peukert einen sehr guten 
zweiten Platz belegte.

Viel besser hätte es das Los 
beim Aufbruch zu neuen 
Ufern nicht mit den Fußbal-
lern des TuS Ascheberg mei-
nen können. Ihnen wurde zum 
Pflichtspielauftakt im neuen 
Fußballkreis Münster Westfa-
lenligist TuS Hiltrup zugelost. 
Die Jungs von Holger Möllers 
und Martin Eickmeyer sind an 
diesem Sonntag (15 Uhr) auf 
dem Rasenplatz zwar Außen-
seiter, aber es ist der erste 
Heimauftritt der neu formierten 
Mannschaft. Der Gang zum 
Sportplatz lohnt also, es gibt 
eine doppelte Premiere.

Vorstand und neuer Beirat 
der Fußballer haben sich für 
diese Partie etwas Beson-
deres ausgedacht. Sie haben 
rund 60 Unternehmen und 
Firmen aus Ascheberg ein-
geladen, mit bis zu zehn Mit-
arbeitern das Pokalspiel live 
zu erleben. „Wir möchten auf 

diese Art und Weise unseren 
langjährigen Sponsoren und 
Gönnern ein Dankeschön 
sagen“, erklärt Abteilungslei-
ter Thomas Witthoff. Ludger 
Rüschenschmidt ergänzt für 
den Beirat: „Darüber hinaus 
haben wir Firmen angeschrie-
ben und eingeladen, dieses 
Topspiel zu besuchen. Wir 
möchten mit ihnen ins Ge-
spräch kommen, auch wenn 
sie sich mit dem Besuch natür-
lich nicht für Sponsoring-Akti-
vitäten verpflichten.“ Unter-
nehmen, die keine Post von 
den TuS-Fußballern erhalten 
haben, aber gerne ihren Mitar-
beitern einen Besuch ermögli-
chen möchten, dürfen sich an 
Vorstand oder Beirat wenden.

Eine Woche nach dem Po-
kalspiel werden sich die Fuß-
baller Unternehmen bei einem 
Sponsorenfrühstück vorstel-
len, gleichzeitig den Dauer-

förderern danken und interes-
sierten Unternehmen die neu 
geschnürten Sponsoringpa-
kete mit geplanten Maßnah-
men vorstellen.  Gefrühstückt 
wird im Vorfeld des ersten 
Meisterschaftsheimspiels ge-
gen den TuS Hannibal am 
Sonntag, 16. August.

Den neu geschaffenen 
„Sponsor of the day“ werden 
alle Besucher des Pokalspiels 
kennenlernen. Rainer Bult-
mann nutzt das Pokalspiel, um 
auf die Angebote seines Un-
ternehmens SunEffects hin-
zuweisen. „Es bewegt sich ei-
niges bei den TuS-Fußballern, 
damit wir auf der einen Seite 
dem sozialen Auftrag gerade 
im Nachwuchsbereich gerecht 
werden, auf der anderen Seite 
aber auch die Basis für sport-
lichen Erfolg legen können“, 
sagt Martin Eickmeyer, einer 
der Initiatoren. 

DFB-Pokalspiel

Das Warten hat ein Ende! Endlich wieder Fußball vor Ort! Egal ob GROSS oder 
klein, ob alt oder jung! Wir freuen uns auf Ihren Besuch beim:

Anzeige

Unternehmen und Firmen zum Pokalspiel des TuS eingeladen
Knüller im Kreispokal

Der Ansturm war groß: 36 Kinder waren von Mittwoch bis Freitag zu Gast in der Halle des Reitvereins 
Drensteinfurt und lernten im Rahmen des Ferienprogramms der Stadt Grundlagen des Voltigierens. „Wir 
hatten aber viel mehr Anmeldungen und bereits am Dienstag einen Zusatztermin“, sagt Jennifer Hoff-
mann vom RVD. Sie trainiert normalerweise das erste Juniorteam des Reitervereins, nun betreute sie die 
Kinder im Ferienprogramm. Besonders aufregend war es für die Teilnehmer, auf „Rocco“ zu reiten. Denn 
der ist sonst bei Voltigier-Wettbewerben im Einsatz. Am letzten Tag der Ferienprogramm-Veranstaltung 
legten die Kinder das Voltigierbewegungsabzeichen ab. Dafür hatten sich Hoffmann und andere Betreu-
er einen Parcours mit zehn Stationen ausgedacht. 	 Foto: dz

In
den
Ferien
hoch
zu
Ross
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p.P.  im DZ

€ 255,-

Deutsche Hit Charts
Die Jahresshow 2015

Der bekannte Ferienort Thüringens wartet mit einem ganz besonderen 
Highlight auf. Seien Sie live als Zuschauer bei der ersten TV Aufzeichnung 
„Deutsche Hit Charts – die Jahresshow“ dabei und erleben Genuss und Spaß 
im grünen Herzen Deutschlands. Das TREFF Hotel Panorama Oberhof bietet 
Ihnen auf 815 m in ruhiger Lage komfortable Zimmer, ein Hallenbad mit 
Whirlpool und Saunalandschaft, Billard und Kegelbahn.

LEISTUNGEN:
 Fahrt im modernen Fernreisebus mit Getränkeservice
 Gästebetreuung
 2x Übernachtung/Frühstücksbuff et im

***superior TREFF Hotel Panorama Oberhof
 2x Abendessen im Hotel
 1x Sitzplatzkarte für die TV Aufzeichnung 

„Deutsche Hit Charts – die Jahresshow“ 
am 24.11.15 – ca. 14.00 Uhr, freie Platzwahl

 Besuch der Viba Nougat Welt in Schmalkhalden am 24.11.15
 Besuch des Erfurter Weihnachtsmarktes während der Rückreise

Montag, 23.11. – Mittwoch, 25.11.2015

Grundpreis  EZ-Zuschlag

p. P. im DZ  € 255,– € 40,–

Oberhof

Zustiegsort:  Münster Hauptbahnhof, Bremer Platz oder
 Greven Rathaus Bitte rufen Sie uns an!

Informationen und Buchung:

Tel. 0 28 64/88 00 134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 
48734 Reken 
info@lms-reisen.de

LESERREISELESERREISE

An der Jugendtrainingswoche der Sendenhorster Badmintonabteilung haben 42 Kinder und Jugendliche 
teilgenommen. Die beiden C-Trainer Miriam Sauerland und Oliver Schmidt waren zum ersten Mal als 
Übungsleiter dabei. Ihnen machte es genau so viel Spaß wie „Profi“ André Zirk, der ebenfalls C-Trai-
ner ist. Der Vorsitzende der Abteilung hatte die Veranstaltung, die bereits zum achten Mal stattfand, 
organisiert. In drei Gruppen aufgeteilt, ging es in den insgesamt 20 Stunden um das Erlernen wichtiger 
Grundkenntnisse. Die Fortgeschrittenen bereiteten sich auf die neue Saison vor. Trainiert wurde in zwei 
Sporthallen auf 13 Spielfeldern. 	 Text/Foto: Vollenkemper

Nachwuchs trainiert fleißig

Fortuna bietet 
Dauerkarten an
Walstedde • Fortuna Wal- 
stedde bietet für die Mei-
sterschaftsspiele der ersten 
Herrenmannschaft in der 
Saison 2015/16 Dauerkarten 
an. „Wir haben in der ver-
gangenen Spielzeit damit 
begonnen, diese Idee umzu-
setzen, und haben positive 
Rückmeldungen erhalten. 
Deshalb wiederholen wir die-
se Aktion und hoffen auf eine 
Steigerung des Verkaufs“, er-
läutert Clemens Kuhn, der 1. 
Vorsitzende des Vereins. Die 
Preise liegen deutlich unter 
den Summen der Kosten für 
die Einzelkarten und sind in 
drei Kategorien (Mitglieder, 
Nichtmitglieder und Rentner) 
eingeteilt. Die Karten können 
ab dem ersten Heimspiel der 
Fortuna am 16. August er-
worben werden. Der 2. Vor-
sitzende Michael Knicker 
wird an diesem Sonntag auf 
dem Sportgelände sein und 
alle interessierten Besucher 
der Partie gegen BW Sün-
ninghausen mit weiteren In-
fos versorgen und die Karten 
verkaufen. Darüber hinaus 
können die Tickets ab sofort 
per E-Mail an kuhn.clemens@
freenet.de vorbestellt werden.

Nach einer Woche Training haben die Fußballfrauen des TuS Asche-
berg ihr erstes Testspiel beim Bezirkligisten SV Herbern deutlich mit 
0:9 verloren. „Es war eine gute Trainingseinheit“, war Trainer Man-
fred Trahe mit der Leistung des letztjährigen B-Liga-Vizemeisters 
dennoch zufrieden – zumal der klassenhöhere Ortsrivale schon seit 
drei Wochen im Training ist. Für Herbern trafen Katja Wellmann (4), 
Laura Brockmeier, Celine Lutter, Annika Brocktrup, Mareike Wenge 
und die Aschebergerin Johanna Vorlop – ins eigene Tor. Das Bild 
zeigt Jil Grube (links) vom TuS und Celine Lutter vom SVH.    Foto: pr

0:9-Derbyniederlage

Einweihung der neuen Sporthalle in Albersloh
Albersloh • Zurzeit werden 
die letzten Arbeiten an der 
neuen Sporthalle in Albers-
loh an der Adolfshöhe ab-
geschlossen, so dass diese 
in Kürze für den Schul- und 
Vereinssport zur Verfügung 
stehen wird. Alle Bürger der 
Stadt sind zur Einweihung 
am Sonntag, 30. August, ab 
12 Uhr eingeladen. Nach 

der Segnung der neuen Hal-
le ist ein buntes Rahmen-
programm vorbereitet. Bis 
zum 16. August haben die 
Bürger Gelegenheit, sich an 
der Namensfindung für die 
Sporthalle zu beteiligen. Der 
Rat der Stadt wird aus den 
eingegangenen Vorschlägen 
die künftige Benennung aus-
wählen. Der Gewinner erhält 

einen Einkaufsgutschein im 
Wert von 50 Euro. Die Einla-
dungskarten, auf denen auch 
Vorschläge für die Namens-
findung eingetragen werden 
können, liegen beim Bürger-
service im Rathaus, in der 
Verwaltungsnebenstelle in 
der Ortschaft Albersloh so-
wie bei den dortigen Banken 
und in vielen Geschäften aus.
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Bauen und Wohnen

• Sonderanfertigungen
• Küchenarbeitsplatten
• Küchenfronten
• Lackierarbeiten
• Reparaturarbeiten
• Möbelbau

Bad/Büro/Schlafzimmer

48324 Sendenhorst-Albersloh
Haberkamp 9
Telefon 0 25 35 / 81 33
Telefax 0 25 35 / 12 82
www.fenti.de

TISCHLEREI-
FERLEMANN

48324 Sendenhorst-Albersloh 
West I, Nr. 11 
Telefon 0 25 35/81 33 
Telefax 0 25 35/12 82 
www.fenti.de

Burgwall 18 · 59387 Ascheberg
Tel. 02593 | 329 · maler-mangels.de

WerTerhAlTung

Malermeister GmbH

Energie sparen!“ 

Mama sagt …

Göttendorfer Weg 2–4 · 48317 Drensteinfurt
Telefon (0 25 38) 93 11-0 · www.schlering.de

„Hauptsache

Bad & Wellness · Wärme · Klima · Elektro · Erneuerbare Energien

Handeln auch Sie und setzen auf ein modernes 
Heizsystem aus einer Hand.
Hauptsache Schlering.

Strontianitstraße 4 
48317 Drensteinfurt 
02508/467

0 170 / 9 92 85 13
Fensterbänke Treppen 
Sandstein Marmor Granit

Aus eigener Fertigung 
schnell sauber preiswert

Entwurf Aufmaß  
Fertigung Einbau

www.steinbildhauerei-ruether.de

steinbildhauerei

rüther

Ab sofort
Verkauf von  

Ausstellungstüren

PARTNER

Wohlfühl-Bad! 
    Komplett aus einer Hand.

Dieningstrasse 3-5
59387 Ascheberg

Tel.: 02593-9570484
service@fedtke-haustechnik.de

www.fedtke-haustechnik.de

* Gilt für alle in der badambiente-Ausstellung 
erworbenen Produkte, die durch den 

badambiente Partner - Fachhandwerker  
eingebaut wurden

*

Drensteinfurt • Fast nir-
gends ist der Stromver-
brauch in den vergange-
nen Jahren so stark 
gesunken wie beim Kühlen 
und Gefrieren. Moderne 
Geräte benötigen heute im 
Durchschnitt weniger als 
halb so viel Strom wie vor 
15 Jahren. Das bedeutet 
ein erhebliches Sparpoten-
zial bei den Stromkosten, 
denn die Geräte sind über 
Jahre pausenlos im Ein-
satz. Schade nur, wenn die 
Altgeräte einfach immer 
weiter laufen.  

„Ausstattung und Nutzung 
der Geräte werden oftmals 
nicht angepasst, wenn sich 
die Lebensumstände än-
dern“, erläutert Hans-Die-
ter Meyer, Energieberater 
der Verbraucherzentrale 
in Drensteinfurt. „Obwohl 
beispielsweise die Kinder 
ausziehen, wird der große 
Kühlschrank behalten. 
Oder der alte Kühlschrank 
läuft im Keller weiter, ob-
wohl das neue Gerät in 
der Küche ausreichend 
und viel sparsamer ist. 
Bei unseren Basis-Checks 
entdecken die Berater 
sehr oft einen Zweitkühl-
schrank, in dem nur zwei 
Getränkeflaschen gekühlt 
werden.“ In so manchem 
Zwei-Personen-Haushalt 
fänden sich sogar mehrere 
Gefriertruhen. Je älter aber 
die verwendeten Geräte 
sind, umso beträchtlicher 

der Stromverbrauch, der 
sich deutlich in der Abrech-
nung bemerkbar macht.

Während eine moderne 
Kühl-Gefrierkombination 
der Energieeffizienzklasse 
A+++ nur etwa 150 kWh 
Strom pro Jahr verbraucht, 
benötigt ein 15 Jahre alter 
Kühlschrank noch rund 
250 kWh, ein 20 Jahre al-
ter Gefrierschrank sogar 
bis zu 950 kWh pro Jahr. 
Falls man durch einfaches 
Umsortieren auf einen 
Kühlschrank oder einen 
Gefrierschrank verzichten 
kann, spart man bei heu-
tigem Strompreis also rund 
70 Euro beziehungsweise 
260 Euro pro Jahr.

Bei Fragen zu energieef-
fizienten Haushaltsgeräten 
gibt die Energieberatung 
der Verbraucherzentrale 
Auskunft. Eine halbstün-
dige Beratung für 5 Euro 
kann in der Stadtverwal-
tung, Tel. (02508) 995114 
und alternativ unter der 
kostenlosen Rufnummer 
0800/809802400 verein-
bart werden.

Stromfresser
Zweitkühlschrank
Altgeräte: leer und trotzdem hungrig

Ausgediente Altgeräte können 
auch ausrangiert werden. Kleine-
re wie Toaster oder Fön zum Bei-
spiel in den bereitstehenden Con-
tainern der AWG (Bild), größere 
müssen beim Wertstoffhof abge-
geben werden.     Foto (A): Schneider
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. . . mal was ander
es!

Malerbetrieb
48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 98 43 79 

Filiale: 59387 Ascheberg · Albert-Koch-Straße 12 · Tel. 0 25 93/69 54

Wer versteht mehr
von Farbe?

48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 984379
Filiale: 59387 Ascheberg · Albert-Koch-Straße 12 · Tel. 02593/6954

info@maler-wiebusch.de · www.maler-wiebusch.de
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48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 984379
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info@maler-wiebusch.de · www.maler-wiebusch.de
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Wer versteht mehr
von Farbe?

48317 Drensteinfurt · Marienstraße 18 · Tel. 02508/984393 · Fax 984379
Filiale: 59387 Ascheberg · Albert-Koch-Straße 12 · Tel. 02593/6954

info@maler-wiebusch.de · www.maler-wiebusch.de

www.teppich-suntrup.de  0251/ 371 98
WARENDORFER STRASSE 134 48145 MÜNSTER

ECHTES PARKETT…
IST WERTVOLL UND LANGLEBIG!

BODEN & WAND!

Der

Fach-

mann!

Kaminholz günstig zu verkaufen!

585501.QXP:Anzeige  11.02.2015  16:35 Uhr  Seite 1

Ludger Friggemann
Installationen 
� Bäder
� Solar-Anlagen
� Kundendienst
� Oil- u. Gaskessel
� Biomassekessel
� Wärmepumpen

Fax 02387/94039 · � 0 23 87/ 9 40 19
Schicks Kamp 40 • 48317 Drensteinfurt/Walstedde

Sachlich, nüchtern, dis-
kret: Das ist das Image 
von Grau. Kaum eine 
andere Farbe verkörpert 
besser modernen Puris-
mus, schlichte Eleganz.

Modedesigner haben die-
ses Potential schon lange 
entdeckt und schicken gan-
ze Kollektionen in dieser 
Farbe auf den Laufsteg. 
Nach der Devise „weniger 
ist mehr“ gestalten auch 
Architekten und Innende-
signer derzeit besonders 
gern. Immer stärker greift 
der Trend auf Häuser und 
Inneneinrichtungen über.

Eins mögen all diese Kre-
ativschaffenden an Grau 
besonders: Die Farbe steht 
für kühles Understatement, 
kann aber noch viel mehr. 
Zwischen Reinweiß und 
tiefstem Schwarz liegen 
zahlreiche Nuancen. Wem 
dies noch zu eintönig ist, 
der kann zusätzlich mit an-
deren Farben Akzente set-
zen. Bei Bauherren und In-
terior-Designern wird Grau 
daher immer beliebter. 
Egal ob Möbel, Tapeten, 
Wände oder Bodenbelag: 
Die Trendfarbe erobert In-
nenräume. Mal im moder-
nen Look mit metallischen 
Elementen, klaren Linien, 

Hell-Dunkel-Kontrasten 
oder Pastelltönen. Dann 
wieder in Kombination mit 
leuchtenden Farben, spie-
lerischen Accessoires und 
rustikalem Holz.

Grau ist „in“. Und das gilt 
nicht nur für den Innenbe-
reich des Hauses. Für eine 
ganz individuelle Atmo-
sphäre kann die Trendfarbe 
auch outdoor sorgen. Ter-
rassenplatten, insbesonde-
re aus Naturstein, werden 
in grauen Tönen verstärkt 
nachgefragt. Wie sich zeigt: 
Grau ist ganz schön bunt. 

Lebendige Dynamik

Bei Natursteinplatten für 
den Außenbereich reicht 
die Farbpalette von einem 
zarten Hellgrau mit leich-
tem Blauschimmer bis zum 
vollen, fast schwarzen An-
thrazit. Dazwischen liegen 
zahlreiche Abstufungen 
und Varianten. Weiße Mu-
sterungen, kontrastreiche 
Einschlüsse und bewegte 
Aderungen verleihen dem 
Terrassenboden zudem 
eine lebendige Dynamik.

„Wir verzeichnen seit Jah-
ren eine große Nachfrage 
nach grauem Naturstein für 
den Outdoorbereich“, verrät 
Patrick Finkbeiner, Trenda-

nalyst bei Jonastone, dem 
Mannheimer Direktvertrieb 
für Natursteinböden. „Der 
Bodenbelag passt ausge-
zeichnet zum aktuellen mo-
dernen Baustil mit gerad-
linigen Formen und einem 
eher puristischen Design.“ 

Grauer Naturstein ist bei 
der Farbgestaltung und im 
Zusammenspiel mit ver-
schiedenen Materialien ein 
Multitalent: Je nach Kom-
bination von Terrassenmö-
beln und Deko können ganz 
unterschiedliche Wirkungen 
entstehen. Holz unterstrei-
cht sanft die Natürlichkeit, 
während Metall, etwa ge-
bürsteter Edelstahl, eine 
nüchterne Eleganz her-
vorruft. Dezente Kontraste 
zur Trendfarbe setzt Weiß. 
Nahezu alle Farben bringt 
Grau zum Leuchten.

Zum sinnlichen Gesamter-
lebnis wird Naturstein durch 
seine Haptik. Unterschied-
liche Bearbeitungen verlei-
hen dem Terrassenboden 
eine samtig weiche bis 
strukturierte Oberfläche. 
Ein weiterer Pluspunkt: Im 
Sommer speichern die Plat-
ten Sonnenwärme recht 
lange und laden auch noch 
in den Abendstunden zum 
Verweilen auf der Terrasse 
ein. • bw

Grau ist das
neue Bunt

Trend greift auf Häuser und Inneneinrichtung über

Zahlreiche Innende-
signer polieren das 
„mausige“ Image von 
Grau auf. Denn kaum 
eine Farbe passt besser 
zum modernen Puris-
mus.   Foto: PD, Jonastone
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Fliesen Koch

Wir schaf
fen (T)R

äume

Fliesen Koch Auf dem Esch 1 | 59387 Herbern | Fon: 02599/740689

Planung . Verkauf . Verlegung

Elektro Schlüter GmbH

48317 Drensteinfurt · Hammer Straße 24
Telefon (0 25 08) 98 51 20
Telefax (0 25 08) 98 51 30
elektro@schlueter-drensteinfurt.de

Elektrotechnik
Elektro Schlüter GmbH

48317 Drensteinfurt · Hammer Straße 24
Telefon (0 25 08) 98 51 20
Telefax (0 25 08) 98 51 30
elektro@schlueter-drensteinfurt.de

Elektr  Schlüter

48317 Drensteinfurt-Rinkerode

Rollladen  
sparen bis zu 30%  

Heizkosten!
Erhardt Kassettenmarkise Typ C,

incl. Funkmotor, Handsender +

Windsensor ohne Aufpreis

Jetzt schon an den  
Sommer denken: 
mit Markisen und Insektenschutz!

Aktion

web: www.muecken-franz.de
mail: info@muecken-franz.de

Eickendorf 1
48317 Drensteinfurt
Telefon: 02508-984601

Insektenschutz vom Keller bis zum Dach
Lichtschachtabdeckungen

Fa. Graute

Inh. Arno Wies

Insektenschutzsysteme

Lichtschachtabdeckung

Plissee-Innenbeschattung

Massivparkett – Massivholzdielen – Fertigparkett – Laminat – Korkböden
 Massivholzfußleisten – Renovierung und Pflege von Altböden u. v. m.

Besuchen Sie auch unsere Ausstellung, Rieth 6
Termine nach Vereinbarung

Barbaraweg 18 •  Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/99 92 49 •  www.parkett-bouchette.de

e-mail: info@parkett-bouchette.de

Staubfrei Parkett renovieren!Staubfrei Parkett renovieren!
P a r k e t t  B o u c h e t t e

M e i s t e r b e t r i e b

Wenn Parkett ,  dann von Bouchette!

Wenn die Sonne vom Him-
mel brennt, macht sich 
draußen schnell Urlaubs-
stimmung breit. In den auf-
geheizten Wohnräumen 
oder im Büro verschlechtert 
sich dagegen die Laune.

„Drückende“ Tempera-
turen und stickige Luft be-
lasten den Kreislauf und 
die Konzentration. Die gute 
Nachricht: Wer beim Neu-
bau oder bei der Renovie-
rung die richtigen Materi-
alien verwendet, hält das 
Raumklima in den eigenen 
vier Wänden das ganze 
Jahr über angenehm.

Eine natürliche Alterna-
tive zu Stromfressern wie 
Klimaanlagen sind bei-
spielsweise Lehmputze. 
Sie speichern die Wärme 
und geben diese gleichmä-
ßig bei Bedarf wieder ab. 
Zugleich regelt der Bau-
stoff die Luftfeuchtig-
keit. So ist die Luft, 
das „wichtigste 
Lebensmi t te l “ 
der Menschen, 
weder über-
mäßig feucht 
noch tro-
cken – das 
beste Re-
zept gegen 
chronische 
Müdigkei t 
zur war-
men Jah-
reszeit und 
Erkältungs-
krankhe i ten 
im Winter. Auch 
Schimmel hat 
bei diesem aus-
balancierten Klima 
keine Chance mehr. 
Lehmputze nehmen die 
Feuchtigkeit aus der Raum-

luft auf, lagern diese in den 
Poren und Zwischenschich-
ten der Tonpartikel und ver-
teilen sie wieder im Raum, 
sobald die Luft dort zu tro-
cken wird.

Noch aus einem anderen 
Grund sind Lehmputze bei 
Häuslebauern sehr beliebt: 
Das Produkt ist rein ökolo-
gisch und vollkommen frei 
von Schadstoffen. Andere 
Baustoffe und Möbel son-
dern unbemerkt Krankma-
cher ab. Die schädlichen 
Substanzen beeinträchti-
gen das Wohlbefinden und 
können sogar gesundheit-
liche Folgen nach sich zie-
hen. Bei Lehmputzen ist 
das völlig ausgeschlossen. 
Sie bestehen ausschließ-
lich aus Sand und Lehmroh-

stoffen, die getrocknet und 
gemahlen wurden.

Auch optisch strahlt der 
Wandbelag Natürlichkeit 
aus. Alle Farben sind warm, 
pastellig und zurückhal-
tend. Sie entstehen allein 
durch mineralische Pig-
mente. Keinerlei Lösemittel 
oder Konservierungs- und 
Kunststoffe sind enthalten. 
Gestalterisch lässt sich 
die Wandoberfläche mit 
Lehm auf verschiedenste 
Art strukturieren. Egal, ob 
mit Wellen, Streifen oder 
Schablonenmustern – der 
Baustoff verbreitet stets 
Harmonie. Dabei taugen 
Lehmputze, wie sie bei-
spielsweise Baumit anbie-
tet, sowohl für Wohn- und 
Schlafzimmer als auch für 
Küche und Bad. Einzige 
Ausnahme sind die Be-
reiche um Waschbecken, 

Dusche und Badewan-
ne, die besser gefliest 

werden sollten. Bis 
auf Tapeten eig-

nen sich alle Un-
tergründe.

Mit ein paar 
zusätzlichen 
Kniffen wie 
dem rich-
tigen Lüften 
und Hei-
zen sowie 
a u ß e n l i e -
gendem Son-
n e n s c h u t z 

hat man dank 
des unkom-

plizierten und 
naturbelassenen 

Baustoffs stets ein 
ideales Raumklima, 

das sich dauerhaft posi-
tiv auf die Gesundheit aus-
wirkt. • bw

Natürliche Klimaanlage
Lehmputze regulieren Wärme und Luftfeuchte

Der Baustoff erobert immer mehr moderne Neu-
bauten. Lehmputze entsprechen dem Trend zum ge-
sunden Wohnen. Sie setzen sich ausschließlich aus 
Sand und Lehmrohstoffen zusammen.    Fotos: Baumit
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Wir beraten Sie gern:

sicher ∙ zeitlos ∙ schön

markiluxwww.markilux.com

MARKISEN JETZT  
 ZU WINTERPREISEN!

Markisen von markilux® exklusiv

seit über

111 Jahren

in Ahlen

Spilbrinkstr. 1–5 (Ecke Warendorfer Str.)
59227 Ahlen
Telefon 0 23 82-26 11 www.eustergerl

Seit über
111 Jahren in Ahlen

Mehr als
Rolllade

Außenraffstore

Innensonnenschutz

Markisen

Garagentore

Rolltore

Rollladenmotore

Elektrische Antriebe

Automatisierung

seit 
115 Jahren 

in Ahlen

EUSTERGERLING
Seit 115 Jahren in Ahlen
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Telefon 02382-26 11 · www.eustergerling.de
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Ihr Tischler für alle Reparaturen, Verkauf und Montage von:
Insektenschutz • Einbruchsicherung • Trockenbau • Haustüren/Türen • Rolläden

Markisen • Sonnenschutz • Treppen • Wintergärten • Fenster • Bodenbeläge

Norbert Naber
Breil 21 · 59387 Ascheberg

Telefon: 0 25 93/951917
Mobil: 0173/2 53 25 51

Besuchen Sieuns auf dem
Raiffeisen
Gelände!

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt., 

Angebot gültig bis 31.12.2015.

* Unverbindliche Preis-
empfehlung inkl. MwSt., 

€ 799,-
*

ab

Top-Qualität zum Aktionspreis

CarTeck 
Garagentore.

Pack die Chance beim Wickel.
Mehr Tor für´s Geld!

CarTeck 
Garagentore.

Das Premium-Tor zum „Normaltarif“.

ab € 899,–*

Sparen Sie bis zu 40 % !
*  Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., 
Angebot gültig bis 31.12.2014.

CarTeck-Aktion-2014_AZ_4c_1spalt 100-RZ.indd   125.02.14   11:18

®

Sectionaltor GSW 40-S
inkl. Antrieb mit 4-Kanal-Handsender

* Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt.
Angebot gültig bis 31.12.2013.

Exklusiver Vorteilspreis

ab€ 799,-*

Sectionaltor GSW 40-S

Th. Wienecke GmbH
Münsterstraße 22

59387 Ascheberg-Herbern
Tel: (02599)740129

info@metalltechnik-wienecke.de

Angebot gültig bis 31.03.2014.

Mein Tor, Mein Style.
Garagentor-Aktion

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 

inkl. CarTeck Antrieb 12.1 

und 1 Handsender. 
 

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 
€ 799,-

CarTeck 
Automatiktor.

*Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., gültig bis 31.01.2015.

*

Größen: 2375 x 2000 mm, 2500 x 2000 mm 
 2375 x 2125 mm, 2500 x 2125 mm

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 

inkl. CarTeck Antrieb 12.1 

und 1 Handsender. 
 

Teckentrup Qualitätstor GSW 40-S 
€ 799,-

CarTeck 
Automatiktor.

*Unverbindliche Preisempfehlung inkl. MwSt., gültig bis 31.01.2015.

*

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau
Ihr Experte für
Garten & Landschaftsbau

MEISTERBETRIEB Gartengestaltung
Pflasterarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen

Sandfort 8
48324 Sendenhorst

Friedhofsarbeiten
Erdarbeiten

Zaunanlagen

Telefon 0 25 26/93 90 24
www.galabau-pohlkamp.de

Markus Pohlkamp

Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG
Gartengestaltung Friedhofsarbeiten
Pflasterarbeiten Erdarbeiten
Teich- & Schwimmteichanlagen Zaunanlagen

Sandfort 8 
48324 Sendenhorst www.galabau-pohlkamp.de
Tel. 0 25 26 / 93 90 24 info@galabau-pohlkamp.de

� Schnitt-, Fäll- und

Rodearbeiten

� Pflaster- und

Natursteinarbeiten

� Zaun- und Teichanlagen

� Grabgestaltung und

Friedhofsarbeiten

Ihr Experte für:

NEUNEU
48324 Sendenhorst · Sandfort 8

Telefon 0 25 26 / 93 90 24

www.galabau-pohlkamp.de

info@galabau-pohlkamp.de

Garten- und Landschaftsbau

Containerdienst

für Grünabfall

und Bauschutt

Ihr Experte für:
■ Schnitt-, Fäll- und Rodearbeiten
■ Pflaster- und Natursteinarbeiten
■ Zaun- und Teichanlagen
■ Grabgestaltung und Friedhofsarbeiten

kontakt@psc-drensteinfurt.de
www.psc-drensteinfurt.de 

Philipp Spielbusch
Ahlener Weg 1

48317 Drensteinfurt
Phone 0 25 08.30 59 - 248

Warenwirtschaftssoftware

Hardware & Software
Individuelle EDV-Beratung

Problemlösung
Schulungen

Webdesign

business-it consulting
So individuell, wie Sie es sind!

Anzeige_43x30:Layout 1  12.01.11  17:4    

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

Seit dem 1. August 2015 
verbessert die Förder-
bank des Bundes (KFW) 
ihre Konditionen für das 
Förderprogramm „Ener-
gieeffizient Sanieren“.

Energetische Sanierungen 
von Wohnhäusern, die zum 
KFW-Effizienzhaus-Stan-
dard führen, werden nun mit 
einem Förderkreditbetrag 
von maximal 100 000 Euro 
pro Wohneinheit gefördert. 
Das gilt auch für denkmal-
geschützte Wohngebäude. 
Bisher lag die Höchstgren-
ze bei 75 000 Euro.

Für alle Eigentümer von 
Wohnimmobilien eine wich-
tige Information, wie Ener-
gieberater Joachim Rölfing 
von der Verbraucherzen-
trale in Ahlen weiß. Denn 
bauliche Maßnahmen zum 
Energiesparen kosten zu-
nächst einmal Geld und 
machen sich langfristig vor 
allem dann bezahlt, wenn 
öffentliche Fördermittel ge-
nutzt werden.

Der Experte der Verbrau-
cherzentrale klärt private 
Haus- und Wohnungsei-
gentümer darüber auf, wie 
sie ihre Maßnahmen zur 
Energieeinsparung mög-
lichst günstig finanzieren 
können und weiß, dass es 
für Laien nicht immer ein-
fach ist, einen Überblick 

über das Förderangebot zu 
haben. „Die Schwierigkeit 
liegt darin, eine gute Kom-
bination von Förderungen 
zu erhalten und gleichzei-
tig den optimalen Zeitpunkt 
zu finden“. Als zentralen 
Anlaufpunkt sieht er dabei 
unter anderem die Förder-
programme der KFW.

Effizienzklassen

Aber nicht nur die Höhe 
der Kredite ändert sich. 
Die KFW erhöht auch die 
Tilgungszuschüsse für Kre-
dite. Gestaffelt nach Effizi-
enzklasse reichen sie seit 
August von 12,5 bis 27,5 
Prozent. Erstmals werden 
dann auch Tilgungszu-
schüsse für Kredite zur Fi-
nanzierung von Einzelmaß-
nahmen in Höhe von 7,5 
Prozent gewährt. Und spe-
ziell für Besitzer von Ein- 
und Zweifamilienhäusern 
hat Rölfing ebenfalls eine 
gute Nachricht: Zuschüsse 
für Effizienzhäuser werden 
seit August auch erhöht 
und liegen dann zwischen 
15 und 25 Prozent.

Ebenfalls am 1. August 
hat sich der Kreis der för-
derungswürdigen Gebäude 
geändert: „Interessant für 
viele Eigentümer ist, dass 
die KFW nun auch ener-
getische Sanierungen von 

Gebäuden unterstützt, de-
ren Bau vor dem 1. Januar 
2002 beantragt oder ange-
zeigt wurde. Bisher galt der 
1. Januar 1995 als Stichtag. 
Das gilt auch für Gebäu-
de, in denen nur einzelne 
energiesparende Maßnah-
men wie neue Heiz- und 
Lüftungssysteme oder ein 
effizienter Wärmeschutz 
installiert werden sollen“, 
weiß der Energieberater. 
Grundsätzlich bedenken 
solle man auch, dass bei 
Ein- oder Zweifamilienhäu-
sern die KFW alternativ 
auch über Zuschüsse statt 
Darlehen fördert.

Joachim Rölfing berät 
als Energieberater auch 
bei den Verbrauchern zu 
Hause. Möglich wird die-
se Energieberatung durch 
die Förderung der Stadt 
Ahlen, des Landes Nor-
drhein-Westfalen und der 
Europäischen Union. Die 
90-minütige „Energiebera-
tung bei Ihnen zu Hause“ 
kostet daher nur 60 Euro.

Termine können unter Tel. 
(02382) 9613105 oder über 
die Hotline 0180/1115999 
sowie im Internet unter 
www.vz-nrw.de/energie-
beratung vereinbart wer-
den. Die Beratungsstelle  
Ahlen in der Westenmauer 
10 nimmt natürlich auch 
Terminanfragen entgegen.

Bessere Konditionen
KFW-Förderprogramm „Energieeffizient Sanieren“

Foto: pr
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F a m i l i e n a n z e i g e n

Anna Drepper 
geb. Funke

* 13. Dezember 1931 
† 10. August 2014

Im stillen Gedenken und dankbarer Erinnerung 
an unsere liebevolle und fürsorgliche 

Mutter, Oma und Uroma Anni 
feiern wir gemeinsam das

erste Jahres-Seelenamt
am Samstag, den 15. August 2015 um 17.30 Uhr 

in der Pfarrkirche St. Regina Drensteinfurt

Im Namen der Angehörigen 
Familie Drepper

 

 

 

Ursula Pape 

geb. Winkler 
* 01. 09. 1931        † 31. 07. 2015 

 Marion und Gunnar, 
 Jutta und Gudrun 
 Edith 
 Gregor und Natja mit Malu 
 Bernd und Kamila mit Mia und Maja 
 Lutz, Henning und Lukas 
 und alle Angehörige 

Die Trauerfeier ist am Dienstag, dem 11.08.2015 um  
13:00 Uhr in der Friedhofskapelle Sunderner Str. 60 in 
59821 Arnsberg; anschließend findet die Urnenbeisetzung 
auf dem Waldfriedhof in Arnsberg statt. 
 
Sollte jemand aus Versehen keine besonderen Anzeige 
erhalten haben, bitten wir, diese als solche anzusehen. 

Du wirst immer in unserer Mitte bleiben 

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter, 
Schwiegermutter, Schwester, Oma und Uroma 

Strontianitstr. 2 in 48317 Drensteinfurt 

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, 
von vielen Blättern eines. 
Das eine Blatt, man merkt es kaum,  
denn eines ist ja keines. 
Doch dieses eine Blatt allein  
war Teil von unserem Leben. 
Drum wird dies eine Blatt allein 
uns immer wieder fehlen. 
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Dich leiden sehen
und nicht helfen zu können,
war unser größter Schmerz.

Traurig nehmen wir Abschied von

Elisabeth Stamm
geb. Schrand

* 27. 9. 1939     † 28. 7. 2015

In stiller Trauer

Dein Johannes

Christine Sundermann mit Tim
und Jens Rauchbach

Antje und Uwe Petersen mit
Dominique, Pascal und Denise

und alle Angehörige

48317 Drensteinfurt, Beethovenstr. 11

Die Beisetzung fand auf Wunsch der Verstorbenen 
in aller Stille statt.

02508 / 99 03 - 0
www.dreingau-zeitung.de

Wir sind 
ein Ratgeber 
für die 
ganze Familie
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Ehepaar sucht Resthof oder Haus 
zwischen Rinkerode und Dren-
steinfurt (Außenbereich) Tel. 0251/ 
7624658  

 
Herbern, Ortsmitte, geräumige 

Dachgeschosswohnung. 114 m², 5 
Z., KDB, Balkon, Kellerraum, bis 2 
KFZ Stellplätze. Ab 01.11.15 zu ver-
mieten. 450 EUR KM zzgl. 100 EUR 
NK Tel. 01 75/2 22 28 48.  

 
Drensteinfurt, schickes Apparte-

ment, 50 qm, Blick ins Grüne + 
Balkon/Garten. Tel. 02508/ 8797 od. 
0173/5385956  

 
Ascheberg, EG-Whg., 70 m², sofort 

frei, Wohn.-EBK, Schlafzi.,, Bad, 
GWC, Abstellr., Einstellpl. Tel. 02593/ 
7411

 Suche Baugrundstücke in Albersloh 
oder Rinkerode. Tel. 01 71/1 96 11 19.

Suche Kinderfee für 2 Kleinkinder in 
Walstedde. Arbeitszeit i. d. R. MO, MI, 
DO nachmittags, PKW erforderlich. 
Tel. 0172/5647816.  

 
Sendenhorst, suche nette u. zuverl. 

Putzfee für den Haushalt meiner 
Eltern, ca. 2-3 Std./Wo. Tel. 01 71/ 
9 34 89 33.  

LKW-Fahrer (7,5t + Anhänger) 
für feste Tour gesucht, 2x pro Wo-
che, AZ flexible, 450EUR Basis, Tel. 
01632774021  

 
Die Firma Rüther-Gerätebau sucht 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
eine flexible und zuverlässige Aus-
hilfe.Tel. 0151/50495817  

 
Nette Familie (4 Pers.+Hund) aus 

Drensteinfurt sucht zuverlässige 
und gründliche Haushaltshilfe für 
4-5 St/Woche. Email: vema2015@
gmx.de

Wegen Teichaufgabe Kois in versch. 
Größen günstig abzugeben. Tel. 
02593/6885

Riesenschnauzer, pfeffer-salz, am 
10.7.15 geb., siehe: www.von-den-
rauhen-Riesen.de Tel. 0 25 04/ 9 33 
89 29 od. 01 71/3 30 88 56.  

 
Junge u. nestjunge Wellensittiche, 

verschiedene Farben, Stck. 10 EUR, 
Tel. 02575/977908.  

 
Süße Malteser-Mix-Welpen, nicht 

haarend, Tel. 01 74/5 98 47 89.  
 
Kleiner Hund - großer Herzensbre-

cher! Für den kl. aparten Mixrüden (1 
J.), suchen wir liebevolle Tiereltern, 
Tel. 02501/25810 od. 0173/8606116.  

 
Labrador, silber, Tel. 02591/9401543  
 
Fahrradanhänger u. Weidenkorb für 

Hund mittlerer Größe preiswert ab-
zugeben. Tel. 02506/302570.  

 
West-Highland-Terrier Welpen zu 

verk., Impfung, Tel. 05775/1743 od. 
Tel. 0151/68141256. 

Suche dringend Hundebetreuung für 
pflegeleichten Hund für die nächs-
ten 6 Wochen. Mo.-Fr. von 7.30 Uhr 
bis ca. 15 Uhr ! Tel. 01 76/ 24 23 07 
61.

Sehr gut erhaltenes Hülsta Now! 
Doppelbett in Buche zu verkau-
fen. Maße 172x210, 2 in der Härte 
verstellbare Lattenroste, Kopfteil 
inkl. Beleuchtung. VB 300 Euro. Tel. 
02508/984139  

 
Querflötenunterricht für Anfän-

ger und Fortgeschrittene. Qualifi-
ziert und abwechslungsreich. Tel. 
0176/39057954  

Herren-Kegelclub sucht neue 
Mitglieder. Gekegelt wird jeden 2. 
Montag in Drensteinfurt von 20.00 
- 23.00 Uhr. Tel. 0151/19011215 

Holzböden aufarbeiten. Holzdielen, 
Parkett schleifen, mit ölen und la-
ckieren. Tel. 0174/1893492 

Ich biete an: Garten- und Pflaster-
arbeiten. Tel. 02381/9296476, Mobil 
0176/66088896

Herren-Kegelclub sucht neue Mit-
glieder. Gekegelt wird jeden 2. ontag 
in Drensteinfurt von 20.00 - 23.00 
Uhr. Tel. 0151/19011215

Pianist, Komponist, Dirigent erteilt 
Unterricht. Thomas Bracht, Tel. 
02508/997544.  

Nicole, Mitte 50, Arbeiterin, e. 
hübsche Frau, mit strahlendem Lä-
cheln u. leuchtenden Augen, sucht 
e. Mann, gerne Arbeiter od. Hand-
werker, der auch nicht länger auf 
Zweisamkeit, gute Hausmannskost, 
gemeinsame Unternehmungen, 
Streicheleinheiten u. Kuschelwo-
chenenden verzichten möchte! Bitte 
ruf an über: Tel. 0 800 4 33 66 33, 
auch Sa/So, www.2samkeit.de  

 
Monika, Anf. 60, hübsche Figur, 

strahlende Augen, jünger ausse-
hend. Muss ich weiter alleine blei-
ben, nur weil ich e. einfache, treue, 
liebevolle u. bescheidene Frau bin? 
Ich koche sehr gerne, bin häuslich, 
mag die Natur u. erledige gerne die 
Hausarbeit. Ich suche e. lieben, gerne 
auch älteren Mann zum Verwöhnen, 
Schmusen u. Liebhaben. Kontakt 
über: Tel. 0 800 - 4 33 66 33, auch 
Sa/So, www.2-samkeit.de  

 
Margret, Mitte 70, ist viel jünger 

aussehend u. hat e. tolle Figur. Ich 
koche gerne, mag Gartenarbeit, liebe 
die Natur u. Spaziergänge Hand in 
Hand. Wo ist der Mann, Alter egal, 
der wie ich nicht länger mit seinem 
Kissen kuscheln möchte? Gerne 
möchte ich Dich liebevoll verwöh-
nen. Wenn Du anrufst, komme ich 
Dich gerne mit m. Auto besuchen. 
Kontakt über: Tel. 0 800 4 33 66 33, 
auch Sa/So, www.2samkeit.de  

 
Kathrin, 62 J., sehr gut aussehend, 

verwitwet, zärtlich, weiblich, wohne 
ländlich, bin eine ehrliche, sympa-
thische Frau, gute Köchin u. Gast-
geberin, Hobby-Gärtnerin, ich lebe 
allein, fühle mich sehr einsam. Ich 
würde mich gern mit Dir treffen, 
damit wir alles besprechen können. 
Kontaktaufnahme üb. pv Tel. 0151 / 
20593017
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Unser Willkommen: 

sparen Sie bis 
zum 31. 07. 
einmalige 600€
Unser Shop in Ascheberg
Sandstraße 33, 59387 Ascheberg
Unser Shop in Nordkirchen
Schlossstrasse 16, 59394 Nordkirchen

www.bbv-muensterland.de

Das rasant 
schnelle 
Internet für 
die ganze 
Familie

Verlängert 
bis 31.08.

zum 31. 07. zum 31. 07. zum 31. 07. 

Stellenmarkt

Stellenmarkt

18+

             16,95
EURO
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2teilig

novum

BABYDOLL-SET

EIN TRAUM IN SCHWARZ!
Weit geschnittenes Babydoll mit 

viel Rüschen und Spitze, vorne 
zum Schnüren. Inkl. Tangaslip.

Material: 100% Polyester
Größen: S/M und M/L
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Münster, 2000 qm
Hammer Straße 345 - 349
www.novum.tv          

Osnabrück, 
Pagenstecher Straße 70     

Größter EROTIK-MARKT 
in Deutschland ca. 4000 qm          

Novum  Märkte GmbH, 
Eckendorfer Str. 60 - 62, 33609 Bielefeld  

erotic lifestyle and more...novum K l e i n a n z e i g e n m a r k t

Bekanntschaften

Immobilien

Verschiedenes

Tiere

Raiffeisenstr. 4b · Drensteinfurt
Tel. 02508 / 99 76 35
info@wellness-oase.net

Oase
Wellness

FITNESS GESUNDHEIT VITALITÄT

Wir erweitern unser 
Team und 

suchen zu sofort

• Physiotherapeut m/w 
• Auszubildenden 
     zum Sport- und 
     Fitnesskaufmann m/wTel. 02508 / 99 03 - 0

www.dreingau-zeitung.de

In unseren 
Wochenzei-
tungen 
effektiv und 
günstig 
werben
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2 Spalten 80 mm    4 c

Bitte „in schön“ nachbauen

NATORP 14 DRENSTEINFURT
TEL. 02508 - 8480

WWW.ROSEN-KRONSHAGE.DE

SAISONBEGINN
TÄGLICH„EIGENE ROSEN“

Täglich schnittfrisch 
Sträuße,  Gestecke 

und Kränze

NEU: 48317 Drensteinfurt, Bürener Str. 54 · 59227 Ahlen, Hammer Str. 38 
Inh.: Gebr. Schürmann GmbH & Co. KG, Im Ried 4, 59063 Hamm, Tel.02381/5601

Drensteinfurt,  Dreingau Zeitung, 2 Spalten, 55 mm, 4c, Samstag

33.KW. 08.08.15

gültig vom 
10. - 15.8.15

Der der Woche:

Bonaqa
Classic, Medium
12 x 1 Liter 
(1 Liter = 0,25) zzgl. 3,30 Pfand

2.99

Partyservice 
Niess

www.partyservice-niess.de 

Unser Highlight
„Weber Grill BBQ“

Tel. 0 25 08 / 98 53 23

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

(unter physiotherapeutischer Leitung)
Start: Donnerstag, 13.08.2015, 19.30 Uhr

Dauer und Kosten: 16 Stunden, 112,-E

Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl ratsam!
Anmeldung und Information:

Tel. 0 25 08/98 41 09 oder 10 47

Einsteigerkurs

Anmeldung wegen begrenzter Teilnehmerzahl ratsam!

Start: Mittwoch, 10. Okt. 07, 18.00 Uhr
Dauer und Kosten: 10 Stunden, 60,– €
Anmeldung und Information unter
Tel. 0 25 08/98 41 09 oder 10 47

Pilates
im Ballett-Studio

Ute Wetter

Simone Merschhoff
Pflegesachverständige

Fachkraft für Pflegebedürftigkeit
Krankenschwester

Natorp 24
48317 Drensteinfurt

Telefon: 0 25 08 | 99 95 40
Mobil: 01 71 | 4 22 94 43

E-Mail: simone.merschhoff@gmx.de

• Beratung in:
  - Neueinstufung
  - Höherstufung
  - Widerspruchsbegründung

• Begleitung bei der 
  Begutachtung durch den MDK
  - Heil- und Hilfsmittel
  - Gutachtenerstellung
    für privat und gerichtliche
                             Gutachten  

                              u.v.m.

DIE NEUEN 
BACK TO 

SCHOOL STYLES 
SIND DA! 

Genau Dein FormatDIE NEUEN 

SCHOOL STYLES 

Genau Dein Format

Mit Helm- oder 
Ball-Fach

ERGONOMISCH & NACHHALTIG

Mit Helm- oder 
Ball-FachBall-FachBall-Fach

    
    fl

 ieg
enle

ich
t

DER SCHULRUCKSACK

Wächst mit 
bis 1,80 m

NEU:
satch match

Die ganze Vielfalt auf www.satch.comDie ganze Vielfalt auf www.satch.comMARKT NR. 1
Das Schreibwarengeschäft in Drensteinfurt

Markt 1· 48317 Drensteinfurt · www.marktnr1.de

Prozessionsweg 4 · 59227 Ahlen · Tel. 0 23 82 / 24 57
An der B 58 Ortsausgang Ahlen in Richtung Drensteinfurt

www.gaertnerei-schulze-eckel.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–18.00 Uhr

Samstag 9.00–14.00 Uhr

Sonntag geschlossen

50% auf
alle Rosen

Chrysanthemen
im 11er Topf

Sommerstauden
im 3-l-Topf

0,99E 3,99ab E

Wir suchen 

Zylinderhüte 
zur Auffrischung unserer Uniformen.

Meldet Euch bitte bei 
„Beo“ Wältermann (02508/99 39 39) 

oder Ulla Schlüter (02508/86 38)

www.augenlichtretter.de

CBM_Freianzeigen_43x27_4c.indd   1 30.03.15   09:47

Helfen Sie, damit 

wir helfen können.

Schenken Sie den 

Kindern Sternstunden!

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Kindern Sternstunden!

SPENDENKONTO: 
Sparkasse Münsterland Ost, 
IBAN: DE66400501500153512041,
BIC: WELADED1MST

Kontakte Die abgeschlossene RubrikAnzeigenschluss: 
donnerstags 16 Uhr

Attraktive Mittdreißigerin, Deutsche,
nimmt sich gerne für Dich Zeit.

Kleidergröße 36 und lange Beine.
Tel. 0175 / 2 58 60 41

Erotische Thai-Massage 
Bahnhofstr. 2, Nottuln-Appelhülsen
0151-25771150 · 0152-17413435

www.erobella.de

 

 0251 - 1 31 25 57

§
§
Bei Anna

§

§

§NEU! Natalie (25 J.)

§

§

!!Ganz private Adresse 
in Münster!!

% 0 15 73 - 1 67 53 31

3 charmante Damen
ganz privat!

Tel.: 0251-272693™ ™

!NEU in Münster – Lili!
Blond, schlank, 29. J., Privat, Haus- 
und Hotelbesuche + Parkplatztreff 
Telefon 0151-66377747
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